
1

Nr. 2 · Februar 2016 · 44. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung -  sämtliche Haushalte

Winterskulptur in Eggebek
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Ärztlicher
NOTdienst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.00 Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 
16.00-18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 
10.00-12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.

Dienstags geschlossen! 

Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes 
und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft

Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220

Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt

Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens

Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup

Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 
17:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Aufgaben der Fachstelle umfassen unter ande-
rem persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, 
bei Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Bera-
tung und Schulungen von MitarbeiterInnen des 
Sozial-, Gesundheits- und Bildungswesens, Präven-
tionsveranstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21-48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung 
für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet per-
sönliche Beratung von Menschen an, die direkt 
oder indirekt von Problemen in Zusammen-
hang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind.
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unab-
hängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schles-
wig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 
0 46 21-48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 
17.30-18.30 Uhr und Freitag 9.00-10.00 Uhr.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen:	
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

	
Redaktionsschluss für die
März-Ausgabe 
ist am 15. Februar 2016 
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Neujahrsempfang im Amt Eggebek
Bis auf den letzten Platz war die Halle im Dienstleistungs-
zentrum Eggebek gefüllt! Viele Bürgerinnen und Bür-
ger waren zum Neujahrsempfang des Amtes Eggebek ins 
Dienstleistungszentrum gekommen, unter ihnen auch die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der zugehörigen 
Gemeinden,  Landtagsabgeordnete Petra Nicolaisen und 
die  Kreistagsabgeordneten Anke Schulz und Dirk Pedding-
haus. 
 In seiner Begrüßungsrede ging Amtsvorsteher Jacob Bundt-
zen auf wesentliche Themen des vergangenen Jahres ein. 
Eine große Herausforderung stellt der Zustrom der Flücht-
linge dar.  Die Unterbringung der angekündigten Asylanten 
in der Erstaufnahme im Containerdorf auf dem ehemaligen 
Flugplatzgelände wird weiterhin ein zentrales Problem 
bleiben. Erfreulicherweise haben die Dorfbewohner mehr-

heitlich entschieden,  diese Maßnahme zu unterstützen und mitzutragen. 90 Perso-
nen haben bereits eine Bleibe vorwiegend in Eggebek gefunden. Den ehrenamtlich 
tätigen Lotsen dankte Jacob Bundtzen für ihre Unterstützung und ihren Einsatz. 
Weitere Schwerpunkte waren die Feiern der sieben Feuerwehren im Amtsbereich 
zum 125-jährigen Bestehen, der  Neubau der Rettungswache und die Eröffnung des 
Familienzentrums im Beektal. 
Auch das Jahr 2016 wirft seine Schatten voraus. In der Eichenbachschule erfolgt 
ein Schulleiterwechsel, da Jürgen Wannik den Ruhestand anstrebt. Geplant ist auch 
der Bau eines Bildungshauses auf dem Gelände des ehemaligen Tanklagers in Tü-
dal. Für die Hähnchenmastanlage in Langstedt liegt eine Baugenehmigung vor, und 
man wartet auf den  Landesentscheid zu den Windeignungsflächen.  Außerdem 
wird ein Planungsbüro eine Studie über die Entwicklung der ländlichen Gemein-
den vor dem Hintergrund einer immer älter werdenden Gesellschaft erstellen. 
Das Kulturteam im Amt Eggebek -  Viola Schößler, Jürgen  Jacobsen und Cornelia 
Brode - hatte wieder ein abgerundetes Programm zusammengestellt. Die Band „Ny-
hard“ beeindruckte die Teilnehmer mit kirchlicher Rockmusik. Sie spricht mit der 
„etwas anderen Kirchenmusik“ instrumental und singend sowohl mit Balladen als 
auch mit Hardrock die Zuhörer an.  Eine ganz andere musikalische Richtung bot 
die Band Aalkreih (Komorane)  den Zuhörern. Mit ihrem stimmungsvollen Sound 
spielten sie einen Mix aus Folk, Country- und Rockmusik mit nordfriesisch  gepräg-
ten plattdeutschen Texten wie „Eensam“ und „Watt schasst maken“. 
Für Aufheiterung sorgte „Jansen-Entertain“  Sven-Ulf Jansen mit seinen beiden 
Puppen „Anton“ und „Herr Thomsen“. Er  führte  das Publikum in die Welt des 
Bauchredners und erfreute die Zuschauer mit Lifegesang und lustigen Einlagen. 
Abschließend galt der besondere Dank des Amtsvorstehers dem Kulturteam für 
die Organisation des Neujahrsempfangs aber auch den Helferinnen und Helfern 
im Amt für ihre Unterstützung bei der Durchführung dieser interessanten Veran-
staltung.

Foto unten rechts: Sven-Ulf Jansen mit „Herr Thomsen“, Foto ganz unten 
rechts: links Bgm. Willi Toft, Mitte Landtagsabgeordnete (MdL) Petra Nico-
laisen und rechts Kreistagsabgeordneter (MdK) Dirk Peddinghaus. 

Amts-
vorsteher 
Jacob 
Bundtzen

Dank an Helferinnen und Helfer mit dem „Amtssekt“ als Dank, 
links Jürgen Jacobsen und Viola Schößler vom Kulturteam
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Smartregion Eggebek – 
Stärkung der regionalen Wertschöpfung mit der Energie der Zukunft 

Strom trifft Wärme
Das Amt Eggebek gehört mit seinen erneu-
erbaren Energiequellen, wie Windkraft-, 
Photovoltaik- und Biogasanlagen, zu den 
großen Energieproduzenten in Schleswig-
Holstein. Dieses regionale Potential wird 
das Amt zugunsten seiner Einwohner und 
Unternehmer weiter stärken. Die Einwoh-
ner sollen durch eine intelligente Vernet-
zung noch mehr von dieser regionalen 
Stärke profitieren. Für eine unabhängige 
und verlässliche Zukunftsplanung lässt 
das Amt daher ein Entwicklungskonzept 
für die intelligente Vernetzung der vor-
handenen Energiequellen im Amtsgebiet 
erstellen.
Ziel des Entwicklungskonzeptes sind 
umsetzungsorientiert Projektvorschläge, 
wie zum Beispiel die Entwicklung von 
Wärmenetzen auf der Basis von erneuer-
baren Energien mit marktüblichen Wär-
mepreisen. 
Die Ausschreibung zur Erstellung des 
Entwicklungskonzeptes hat die Treurat 
und Partner Unternehmensberatungsge-
sellschaft mbH aus Kiel gewonnen. 
Die Treurat und Partner hat den Amtsaus-
schuss mit einem interdisziplinären Be-
ratungsansatz überzeugt, der neben einer 
Evaluierung der vorhandenen Energie-
quellen und den lokalen Energieverbräu-
chen auch umsetzungsfähige Projektvor-
schläge beinhalten wird. Techniken, wie 
Power-to-heat werden u.a. auf Wirtschaft-

lichkeit, technische Umsetzbarkeit und 
rechtlich Durchführbarkeit überprüft. 
Das Tanklager in Eggebek wird überprüft, 
ob eine Energiespeicherung möglich und 
wirtschaftlich sinnvoll ist.
Ein wesentlicher Ansatz für das Entwick-
lungskonzept ist, dass die Einwohner, 
Unternehmer und Gemeinden des Amts 
in den Untersuchungsprozess aktiv ein-
gebunden werden und sich mit ihren Vor-
stellungen in die Untersuchungsphase 
einbringen können. Es werden den Bür-
gern verschiedene Veranstaltungen ange-
boten, die die Möglichkeit der Information 
und der aktiven Teilnahme bieten. Neben 
den Veranstaltungen und den Workshops 
besteht für Bürger, Unternehmer und Ge-
meinden des Amtes die Möglichkeit, sich 
auf der Internetseite www.mitmachwär-
me.de über den aktuellen Stand der Un-
tersuchung zu informieren. Auf der Inter-
netseite wird einen gesonderter Bereich 
für das Amtsgebiet Eggebek geschaffen, 
der die laufende Information zum Unter-
suchungsprozess und dem Entwicklungs-
konzept transparent darstellt.
Das Entwicklungskonzept wird Bürgern, 
Unternehmern und Gemeinden Angebo-
te für Projekte formulieren, die den kos-
teneffizienten Einsatz von Energie für die 
Interessierten beinhalten und die lokale 
Wertschöpfung stärken werden. 

Termine, Kurse und Workshops im Feb-
ruar 2016
Öffnungszeiten im Februar: 
Montags    von 10:30 – 13:00  	
Mittwochs von 15:00 – 17:00	
An diesen beiden Tagen erreichen Sie 
uns persönlich im Familienzentrum. Für 
weitere Termine stehen wir Ihnen gerne 
nach telefonischer Absprache bzw. per E-
Mail zur Verfügung. 
Aktuelle Termine für den Monat Februar:
Die Anmeldungen erfolgen, wie angege-
ben, über das Familienzentrum bzw. die 
Kooperationspartner. Bitte bei Anmel-
dung per E-Mail auch den jeweiligen 
Kurs benennen. Wir freuen uns, Sie und 
euch bei uns im Familienzentrum begrü-
ßen zu dürfen.
Angebote im Februar:
Eltern frühstück 
Dienstag, 02.02.16 von 9:00 – 11:00 Uhr
Leckeres Frühstück in gemütlicher Atmo-
sphäre, zum Schnacken und Wohlfühlen
mit Anette und Matthias
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de oder Tel.: 04609 - 95 39 555
Delfi Kurs bei Iris Molero Eichwein
Mittwochs von 09:00 bis 10:30 Uhr
Information und Kursleitung: Iris Molero-
Eichwein Tel.: 04622 189 509
Zumba Kurse bei Kirsten Brogmus
Mittwochs
18:30 - 19:30:  Zumba Gold – Dieses Tanz-
programm ist für Einsteiger von 18 Jahren 
bis ins hohe Alter gedacht. Es ist gelenk-
schonend, ohne Sprünge und schnelle 
Drehungen.
19:40 - 20:40:     Zumba Fitness – Dieses 
vom Tanz inspirierte Ganzkörpertraining 
verbrennt Fett, formt die Muskeln und 
macht Spaß. Geeignet für jung und alt.
Anmeldung, Info und Kursleitung: Kirs-
ten Brogmus 04609 - 5236 oder simala@
online.de
Kosten: 10er Karte 60 Euro
Hatha Yoga für Einsteiger bei Dagmar 
Erichsen-Jessen
Donnerstags von 18:30 bis 19:30 und 
19:45 bis 20:45 Uhr
Zur Zeit besteht eine Warteliste für beide 
Kurse.
Fragen: geschaeftszimmer@eintracht-eg-
gebek.com oder Tel.: 04607 – 867 
Workshop: Jugendschutzeinstellungen 
bei Handys, Tablets und Co.
Mittwoch, 10.02.16 von 19:00 bis 21:00 
Uhr
Unsere Kinder nutzen wie selbstver-
ständlich mobile Geräte wie Smartpho-
nes und Tablets. Wir als Eltern stehen 
vor dem Problem, nicht genau zu wissen, 

Neues aus

Ein neuer Archivar im Amt
Auf der letzten Amtsausschusssitzung 
wurde Herr Koch als neuer Archivar 
vorgestellt. Er übernimmt das Amt von 
Herrn Timmsen und somit die Arbeiten 
im amtseigenen Archiv zusammen mit 
Herrn Feddersen. Karsten Timmsen hat 
zu seiner Verabschiedung auf seine lang-
jährige Arbeitszeit mit Freude zurück-
geblickt, die Arbeiten im Archiv haben 
ihm immer sehr viel Spaß gemacht. Je-
den Freitag hat er zusammen mit Herrn 
Feddersen die Unterlagen im Archiv ge-
ordnet und organisiert oder die Anfragen 
von Bürgern bearbeitet. Seine Aufgabe 
übernimmt jetzt Herr Koch, der in den 
letzten Wochen bereits in die Archivar-
beit eingeführt worden ist. Herr Timmsen 
bedankt sich für die gute Zusammenar-
beit mit dem Amt und wünscht seinem 
Nachfolger alles Gute. Herr Bundtzen 
bedankt sich ebenfalls bei Herrn Timm-
sen mit einem Präsentkorb für das große 
Engagement im Amtsarchiv. Gleichzeitig 
wünscht Herr Bundtzen Herrn Koch alles 
Gute und viel Spaß bei seinem Einstieg in 
die Arbeit im Archiv.
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was unser Kind mit dem Gerät macht und 
zu welchen Inhalten unser Kind Zugang 
hat.
Hier setzt der Workshop an: Jugend-
schutzeinstellungen bei Google bzw. iOS
- In-App-Käufe begrenzen	 - Altersfrei-
gaben festlegen - Apps festlegen, die ge-
nutzt bzw. nicht genutzt werden können 
- Kindermodus einstellen u.v.m..
Gerne können Sie Ihr mobiles Endgerät 
zu dem Workshop mitnehmen. Wir wer-
den ganz konkret zeigen, wie bestimmte 
Sicherheitseinstellungen vorgenommen 
werden. Im gemeinsamen Gespräch in lo-
ckerer Runde können wir auch Themen 
besprechen, die über die o.a. Themen 
hinausgehen bzw. diese ergänzen. Dies 
kann z.B. auch die Einstellmöglichkeiten 
am heimischen PC oder Laptop sein oder 
etwas ganz anderes. Wir freuen uns auf 
Sie.
Anmeldung und Workshopleitung: 
Marc Albertsen und Frank Schöngart
f.schoengart@web.de
Psychomotorik mit Britta und Leon
für Kinder zwischen 5 und 7
Ab dem 02. Februar 2016 
Britta und Leon bieten für alle Kinder des 
Amtes einen neuen Psychomotorikkurs  
an. Spiel, Spaß und viel Bewegung ste-
hen im Vordergrund. Durch verschiedene 
Spiele und Aufbauten werden Kinder in 
ihren Bewegungsfähigkeiten gestärkt. 
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Kosten 
25 €. Gruppengröße maximal 20 Kinder.
Anmeldung und Workshopleitung: Britta 
Lamp
E Mail: elb14611@outlook.de, Tel:	 0151- 
72 30 25 29
„Auszeit“ Workshop m. Andrea Wiebers
Samstag, 13.02.16 von 18:00 - 21:00 Uhr
Einen Abend lang Ruhe finden, entspan-
nen, loslassen und wohlfühlen. Mit aus-
gewählten Meditationsübungen, Shiatsu-
massagen, Partnerübungen und Qigong 
für 3 Stunden den Alltag vergessen und 
neue Energie tanken. Das Angebot läuft in 
Zusammenarbeit mit der Physiotherapeu-
tin Andrea Wiebers.
Anmeldung und Kursleitung: Andrea 
Wiebers 04625 - 82 29 453
Kosten: 45 € für zwei Personen / 25 € Ein-

zelpersonen
Klangreise mit Andrea Johannsen
Dienstag, 16.02.16
17:00 – 17:45 Fantasie- und Klangreise 
für Kinder  6,00 € pro TN
19:00 – 20:15: Fantasie- und Klangreise 
für Erwachsene  15,00 € pro TN
Anmeldung: www.abgetaucht-kosmetik.
de oder Andrea Johannsen 04622-1078 •           	
0160-7868794
Wellness & Beauty-Nachmittag mit Mela-
nie Stegelmann  
Mittwoch, 24. Februar von 15:30 bis 
18:00 Uhr
Für alle Frauen, die sich gerne schmin-
ken, die Haare frisieren oder Nägel la-
ckieren: Hier könnt ihr euch austauschen, 
wohlfühlen und neue Tipps und Tricks 
von Melanie erfahren. Für Jung und Alt: 
Ankommen. Entdecken. Erleben. Wohl-
fühlen. Offen für „Jedefrau“
Außerdem auf Anfrage:
Pädagogische Beratung 
Kostenlos, vertraulich, in einem ge-
schützten Rahmen, vor Ort und nach Ab-
sprache.
Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns – 
wir vereinbaren einen Termin.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609 - 95 39 555
Klangschalenentspannung für Kinder 
und Kinder mit Eltern
Immer mittwochs von 14:00 – 15:00 Uhr
Kostenlos, entspannend und wohltuend
Mit Matthias - Terminabsprache für Ein-
zeltermine erforderlich.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609 - 95 39 555

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 08. Februar 2016 vorgese-
hen. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch ein 
Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 
u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer 
lautet: 04636-1316.

Eggebek:
Sport- und Kulturausschusssitzung:
Mi., 03.02.2016, 19:30 Uhr		
Thomsens Gasthof
Finanzausschusssitzung:
Do., 04.02.2016, 19:30 Uhr		
Dienstleistungszentrum Eggebek
Gemeindevertretersitzung:
Mi., 10.02.2016, 19:30 Uhr		
Thomsens Gasthof
Jörl:
Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturaus-
schusssitzung:
Di., 09.02.2016, 19:30 Uhr, Jugendraum 
in Großjörl
Wanderup:
Gemeindevertretersitzung:
Di., 02.02.2016, 20:00 Uhr, Dörpshuus

Sitzungen

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fund-
sachen gemeldet:
- ein Longboard
- ein Samsung S6 Edge
- ein goldener Ring
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von 
Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 18.12.2015 bis zum 
15.01.2016 im amtlichen Mitteilungsblatt 
des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-
kräftig veröffentlicht:
18.12.2015 Nr. 41		
S. 176 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde Eggebek 
S. 177 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde Jerrishoe
S. 178 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde Jörl
S. 179 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde Wanderup
S. 180 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 der Gemeinde Sollerup
S. 181 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 des Amtes Eggebek
08.01.2016 Nr. 1		

S. 2-4 Beschluss der 3. verein-
fachten Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 8 „Norderstraße“
15.01.2016 Nr. 2		
S. 5 Prüfbericht Gemeinde Jan-
neby				  
S. 6 Prüfbericht Gemeinde Sü-
derhackstedt			 
S. 7 Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016 der Gemein-
de Janneby		
S. 8 Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016 der Gemein-
de Süderhackstedt
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AKTUELLE 
TERMINE IM 
„FREUNDES-
KREIS“
• Großes Treffen 
am Donnerstag den 
11.02.2016 um 19 
Uhr im Dienstleistungszentrum in Egge-
bek (Hauptstraße 2)
• Begegnungscafé am Donnerstag den 
25.02.2016 von 15-18 Uhr in der Senio-
rentagesstätte in Eggebek (Hauptstraße/
gegenüber von Sky) 

BEAUTY ANGEL
Das Licht der Schönheit!
BEAUTY ANGEL
Das Licht der Schönheit! GUTSCHEIN

für eine einmalige Nutzung
des neuen BEAUTY ANGELS!
Gutschein einfach ausschneiden und beim 
nächsten Besuch bei uns vorzeigen. Nur 1 Gut-
schein pro Person einlösbar.

jetzt ausprobieren!
(max. 20 Minuten, gültig bis 29.02.2016)

Wir freuen 
uns auf Sie!

Industriestraße 18 • 24963 Tarp • Fon 04638. 81 98  • info@moll-moll.de • www.moll-moll.de

Für einen strahlenden Teint
• angenehm und natürlich (ohne Chemie) 
• Hautverjüngung ohne Nebenwirkungen
• mindert Falten und strafft die Haut
• verfeinert die Poren & verbessert das Hautbild

Für einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden TeintFür einen strahlenden Teint

Eine ärztlich begleitete Studie belegt die Wirksam-
keit des BEAUTY ANGEL. Die behandelten Testper-
sonen hatten ein signifi kant vebessertes Hautbild 
und Hautgefühl, eine verringerte Hautrauigkeit und 
einen gestiegenen Collagengehalt. Der sichtbare 
Rückgang der Falten wurde außerdem durch verblin-
dete Ärzte bestätgt.

NEU!
ab Februar 2016

Fahrräder, Fernseher und Teppiche gesucht
Wir suchen dringend Fahrräder sowie 
Ersatzteile (Sattel, Gepäckträger, Pedale, 
Gangschaltungen etc..), Fernseher, Teppi-
che, CD-Player!
Unsere Asylbewerber würden sich riesig 
freuen, wenn wir die aufgelisteten Gegen-
stände gebraucht gespendet bekommen. 
Bekanntenkreis, Freunde, Familie, fragen 
Sie alle oder schlagen Sie gleich zu, wenn 
jemand etwas andeutet. 
Spenden können mittwochs zwischen 15 
und 18 Uhr in der Kleiderkammer abge-
geben werden oder Sie kontaktieren uns. 
(siehe Kontakt) 
Ehrenamtliches Lehrpersonal ge-
sucht
Für eine Kleingruppe suchen wir eine 
Person mit allgemeiner Lehrerfahrung, 
gerne in DaZ (Niveau A1-2). 
Die Unterrichtszeiten sind montags und 
donnerstags von 8.00 - 12.00 oder nach 
Absprache, das Lehrmaterial wird ge-
stellt. 
Wenn Sie die Tätigkeit ausüben möchten 
oder eine Idee haben, melden Sie sich bei 

uns (siehe Kontakt).
Asyllotsen in Wanderup!?
Für den Wanderuper Bereich suchen wir 
in der kommenden Zeit Asyllotsen. 
Diese ehrenamtliche Hilfe ist vielseitig 
und kann u.a. folgende Aufgaben bein-
halten:
Begrüßung und Empfang der Flüchtlinge 
am Tag der Anreise hier im Amt Eggebek, 
Begleitung zu ihrer neuen Wohnung und 
Information über die unmittelbar wich-

tigsten, alltäglichen Dinge die es zunächst 
zu beachten gibt.
Kontakt: Karola Nennstiel, karolanenn-
stiel@web.de
KONTAKT:
Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Sybilla Nitsch, 01731862714
www.facebook.com/willkommenimam-
teggebek
www.amteggebek.de/Freundeskreis

Was gibt es Neues von den 
„jungen Freunden“?
Die jungen Freunde sind eine Gruppe von 
Kindern und Jugendlichen zwischen vier 
und 14 Jahren.
Das offene Angebot findet freitags von 
14.30 bis 16.30 Uhr im Jukidz Eggebek 
statt.
Hier treffen sich Kinder, die hier geboren 
und aufgewachsen sind und Kinder, die 
infolge von Flucht und Vertreibung mit 
ihren Familien im Amt Eggebek ihr neues 
Zuhause gefunden haben.
Regelmäßig besuchen das Angebot seit 
April 2015 ca. 10 bis 20 Kinder aus insge-
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Fahrbücherei
Eggebek 		 Do. 25.02.2016
Grundschule Bushaltestelle	  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17	 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten 	 11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle	 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35	 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg	 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17	 17.30-17.50 Uhr
Janneby     	 Fr. 12.02.2016  
Eggebeker Weg 7 Thordsen	 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus	 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe  	 Fr. 12.02.2016
Feuerwehrhaus	                	 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15		  15.50-16.10 Uhr
Jörl 	               Mo. 29.02.2016
Kleinjörl: Grundschule         	 11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11	 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck	 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  	 14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A	 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II	 15.10-15.35 Uhr
Langstedt 	 Do. 25.02.2016
Ulmenallee: Kindergarten	 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker	 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 29.02.2016
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße	  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 29.02.2016  
Dorfstraße 10 	                	 11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5 		  14.50-15.05 Uhr
Wanderup 	 Di. 23.02.2016	     
Schule	 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug	 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring	 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37	 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14	 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12	 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße	 17.10-17.40 Uhr

samt vier Herkunftsländern.
Es ist beeindruckend, in welchem 
Tempo die zugewanderten Kinder 
die deutsche Sprache erlernt ha-
ben.
Die Kinder bringen viele Ideen ein, 
das Angebot zu gestalten, die wir, 
wenn möglich, umsetzen.
Es wird gekocht, gebacken, ge-
bastelt, geschnackt, draußen und 
drinnen getobt und gespielt oder 
Lagerfeuer gemacht.
Der Umgang der Kinder mitein-
ander ist partnerschaftlich und 
freundschaftlich, bei Konflikten 
werden wir Erwachsenen heran- 
gezogen, um zu schlichten.
Im November feierten wir den Ge-
burtstag eines Kindes am Freitag-
nachmittag und sangen zunächst ganz 
international „Happy Birthday“, wie es 
sich gehört..
Es folgte ein dänisches, ein kurdisches, 
ein arabisches, ein rumänisches und ein 
deutsches Geburtstagslied.
Das erinnerte mich wieder daran, dass 
viele dieser Kinder aus ganz anderen Kul-
turen kommen und die deutsche Sprache 
sowie die hier üblichen Traditionen erst 
kürzlich kennengelernt haben. Sonst ist 
davon im Miteinander wenig spürbar.
Da wir wichtige Ansprechpartner für die 
Kinder geworden sind, ergibt sich manch-
mal auch das Bedürfnis, über die Erinne-
rung an die Flucht zu sprechen.
Da erzählen dann die einen, wie sie die 

Flucht, die anstrengende Reise und die 
Ungewissheit auf das, was kommt, erlebt 
haben, während die anderen, die hier ge-
boren sind, mit offenem Mund da sitzen, 
hier und da ungläubig nachfragen, weil 
es so ein „echtes, großes und wirklich ge-
fährliches Abenteuer“ ist, was einige da 
erlebt haben.
Wir blicken auf ein tolles Jahr mit vielen 
schönen Erlebnissen zurück und freuen 
uns auf viele neue Erlebnisse in 2016, 
wenn wir auch wieder neu im Amt ange-
kommene Kinder in unsere Gemeinschaft 
integrieren wollen.
Stellvertretend für das Team der jungen 
Freunden                              Kiki Sydow

Maria Hansen		  22.02.37
Gemeinde Jerrishoe
Karl Brenner		  03.02.37
Hannelore Omelanowsky	 07.02.30
Christine Schmidt	 10.02.37
Catharine Lund		  20.02.39
Claus Christiansen	 25.02.32
Ruth Boelk		  04.03.34
Gemeinde Jörl
./.
Gemeinde Langstedt
Hans-Peter Matzen	 05.02.38

Geburtstage in der Zeit vom 01.2.2016  bis 5.3.2016

Gemeinde Eggebek
Gerda Rossow		  03.02.35
Elke Hollstein		  05.02.41
Günter Lippels		  07.02.40
Ortrud Gantzer		  09.02.40
Marga Manke		  12.02.38
Annemarie Hohnsbehn	 15.02.33
Lieschen Erichsen	 27.02.39
Rosemarie Thomsen	 05.03.37
Gemeinde Janneby
Harro Behrend		  03.02.36
Elke Jensen		  05.02.37

Christel Lorenzen		 11.02.33
Gemeinde Sollerup
Elke Brodersen		  13.02.37 
Klaus Greve		  17.02.39
Johann Helmut Gloe	 20.02.37
Gemeinde Süderhackstedt
./. 
Gemeinde Wanderup
Ida Petersen		  18.02.34
Annemiene  Andresen	 21.02.35
Marianne Marxen		 21.02.35
Gerhard Jacobsen		 23.02.41
Heidrun Nißen		  26.02.36
Heinke Schreber		  02.03.30
Marianne Clausen	 05.03.37
Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich.
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Aus dem Standesamt
Sterbefälle
18.12.2015 Ruth Volquardsen, Wanderup, 
80 Jahre
21.12.2015 Anneliese Thiesen, Tarp, 93 
Jahre
25.12.2015 Else Stöpke, Wanderup, 85 
Jahre
30.12.2015 Marianne Kauder, Eggebek, 79 
Jahre
03.01.2016 Johannes Thomsen, Mittelan-
geln, 74 Jahre
04.01.2016 Henri Westphal, Wanderup, 
72 Jahre

Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Februar:
06. + 07.02.16 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Nadine Stahlberg
13. + 14.02.16 Britt-Marie Brandt, Bettina 
Dreißigacker und Regina Petersen
20. + 21.02.16 Regina Petersen, Johanna 
Priddat und Nadine Stahlberg
27. + 28.02.16 Britt-Marie Brandt, Car-
men Hoeck, Karin von Holdt und Johan-
na Priddat
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über die 
Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  un-

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND 
MITBÜRGER,
im Rahmen der ersten großen Dienstbe-
sprechung des Jahres hat Maren Klosins-
ky nicht nur Hans-Heinrich Bern begrü-
ßen können, sondern auch Peter Axelsen 
als Gesellschaftsvorsitzenden, um Herrn 
Bern mit einer kleinen Abschiedsfeier als 
Geschäftsführer zu entlassen.
In ihrer Ansprache erinnerte Frau Klosin-
sky an zwölf Jahre guter Zusammenarbeit 
mit Höhen und Tiefen der Finanzlage der 
Sozialstation. Auch bedankte Frau Klo-
sinsky sich bei Herrn Bern für den regen 
Austausch mit ihr und überreichte ihm 
zum Abschied eine gerahmte Fotografie 
mit symbolischem Wert für seinen  wohl-
verdienten Ruhestand.
Im Anschluss begrüßte sie Inge Röcken-
dorf als neue Geschäftsführerin und freute 
sich auf die Zusammenarbeit mit ihr.
Auch wandte sie sich an alle Mitarbeite-
rInnen mit einem großen Dankeschön  für 
den Einsatz oft über das normale Maß hin-
aus im Jahr 2015.
Bevor man zur Tagesordnung überging, 
taten sich alle an die von Herrn Bern mit-
gebrachten belegten Brötchen und Kaffee 
gütlich.
Am Ende der Sitzung bedankte auch Herr 
Bern sich für die gute Zusammenarbeit 
und verabschiedete sich persönlich bei 
jeder Mitarbeiterin.

Jugendferienwerk 2016
Auch in diesem Jahr besteht wieder die 
Möglichkeit, Kindern aus unseren Ge-
meinden im Rahmen des Jugendferien-
werkes einen Ferienaufenthalt zu ermög-
lichen.
Bei einer Eigenbeteiligung der Eltern in 
Höhe von 60 Euro stehen Plätze in den 
folgenden Ferienlagern durch das Kreis-
jugendamt zu Verfügung
Neukirchen I	 24.07. – 10.08.2016	
8 – 12 Jahre (geb. 11.08.2003 – 24.07. 
2008)
Neukirchen II	 14.08. – 31.08.2016	
13 – 15 Jahre (geb. 01.09.2000 – 14.08. 
2003)
Rantum I	 23.07. – 11.08.2016	
12 – 15 Jahre (geb. 12.08.2000 – 23.07. 
2004)
Rantum II	 12.08. – 26.08.2016	
12 – 15 Jahre (geb. 27.08.2000 – 12.08. 
2004)
Weseby I	 24.07. – 09.08.2016 
8 – 12 Jahre (geb. 10.08. 2003 – 24.07. 
2008)
Weseby II	 12.08. – 28.08.2016	
8 – 12 Jahre (geb. 29.08.2003 – 12.08. 
2008)
Maasholm 	 25.07. – 04.08.2016	
8-12Jahre  (geb. 05.08.2003 – 25.07.2008)  
Teilnehmen können Kinder und Jugend-
liche im Alter von 8 - 15 Jahren, deren 
Familien eine der folgenden Kriterien 
erfüllen:
a) Familie die Leistungen nach Hartz IV 
(ALG II) 
b) Familie ist wohngeldberechtigt
c) sonstige soziale Gründe
Pflegekinder oder Heimkinder können 
nicht an den Ferienlagern, die über das 
Jugendferienwerk gefördert werden, teil-
nehmen, da laut den Ferienwerksricht-
linien des Landes nur Kinder, die eins 
der Kriterien a) – c) erfüllen, gefördert 
werden.  (Ausnahmen gibt es nur in ab-
soluten Härtefällen). Pflegekinder oder 
Heimkinder müssten reguläre Plätze über 
den Kreisjugendring oder den Kreissport-
verband in Anspruch nehmen. 
Um Anmeldung wird bis spätestens 19. 
Februar 2016  bei der Amtsverwaltung Eg-
gebek, Frau Petersen, Tel. 04609-900-208, 
gebeten.

Im Namen aller 
MitarbeiterInnen 
der Sozialstati-
on nochmals ein 
Dank an Herrn 
Bern für die lange 
Geschäftsführertä-
tigkeit und für Sie 
alle ein gutes Jahr 
2016

Maren Klosinsky

ter der Telefonnummer 04606-348 oder 0160 
2607575
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Amt Eggebek
Do.,	11.02.	 18:30-20:00 Uhr Ausführlicher Informationsabend der Gemein-		
			   schaftsschule Eggebek
Do.,	11.02.	 19:00 Uhr	 Freundeskreis der Asylsuchenden, Großes Treffen, 
 			   Dienstleistungszentrum Eggebek
Do.,	25.02.	 15:00-18:00 Uhr Freundeskreis der Asylsuchenden, Begegnungs-		
			   café, Seniorentagesstätte	

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mi.,	03.02.	 19:30 Uhr	 Gemeinde Eggebek, Sport- und Kulturausschusssitzung, 
 			   Gasthof Thomsen
Do.,	04.02.	 19:30 Uhr	 Gemeinde Eggebek, Finanzausschusssitzung, 
 			   Dienstleistungszentrum Eggebek
Fr.,	 05.02.	 17:00 Uhr	 Reiterverein, Bowlen, Bowling-Center Flensburg
Fr.,	 05.02.	 19:30 Uhr	 SoVD, Verbandsfest, Gasthof Thomsen
Sa.,	06.02.	 20:00 Uhr	 HGV, Fasching
Di.,	 09.02.	 19:30 Uhr	 Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppelkopf, 
 			   Schützenheim
Mi.,	10.02.	 14:30 Uhr	 LandFrauen, Vortrag „Sturzprävention“, Bürgerhaus Tarp
Mi.,	10.02.	 19:00 Uhr	 Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Mi.,	10.02.	 19:30 Uhr	 Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung, Gasthof 
 			   Thomsen
Fr.,	 12.02.	 19:30 Uhr	 FFW Eggebek, Jahreshauptversammlung
Sa.,	13.02.	 14:00-17:00 Uhr Frauentreff, Nähtreff, Seniorentagesstätte
So.,	14.02.		  TSV Eintracht, Helferessen
Mi.,	17.02.	 19:00 Uhr	 DRK Langstedt, Jahreshauptversammlung, Gasthof 
 			   Gammellund
Mi.,	17.02.		  LandFrauen, Pralinen herstellen
Sa.,	20.02.	 14:00 Uhr	 RSG Hohe Geest, Jugendversammlung, Aufenthaltsraum 
 			   des Vereins
Sa.,	20.02.		  Sport- und Kulturausschuss, Winterfeuer, Norderfeld 1
So.,	21.02.	 17:00 Uhr	 Reiterverein, Jugendversammlung
So.,	21.02.	 18:00 Uhr	 Reiterverein, Jahreshauptversammlung, Gasthof Thomsen
Mi.,	24.02.	 19:00 Uhr	 Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Mi.,	24.02.	 20:00 Uhr	 RSG Hohe Geest, Jahreshauptversammlung, Gasthof 
 			   Thomsen
Fr.,	 26.02.	 19:00 Uhr	 Frauentreff, Jahreshauptversammlung, Gasthof Thomsen
Fr.,	 26.02.	 20:00 Uhr	 Schützenverein Eggebek, Jahreshauptversammlung, 
 			   Schützenheim Eggebek
Sa.,	27.02.	 19:30 Uhr	 FFW Eggebek, Feuerwehrfest
Fr.,	 04.03.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst, Weltgebetstag
Sa.,	05.03.					     Tropical HeatGemeinden aus dem Jörler Raum
Mo.,01.02.	 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi.,	03.02.	 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi.,	03.02.	 20:00 Uhr	 Frauenkinoabend, MarktTreff Kleinjörl
Sa.,	06.02.	 19:30 Uhr	 FFW Jörl, Kameradschaftsfest, Landgasthof Sollerup
Di.,	 09.02.	 19:30 Uhr	 Gemeinde Jörl, Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturaus-	
			   schusssitzung, Jugendraum in Großjörl
Mi.,	10.02.	 15:00-19:00 Uhr Club der älteren Generation, Faschingsfeier, 
			   Landgasthof Sollerup
Mi.,	17.02.	 19:30 Uhr	 Landfrauenverein, Vortrag „Ich bin dann mal glücklich“, 
 			   MarktTreff

Termine im Amt  
Do.,	18.02.	 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Sa.,	20.02.		  Reiterverein Sollerup-Hünning, Kinderringreiten
Sa.,	20.02.	 19:30 Uhr	 FFW Janneby, Feuerwehrfest, Dörpskrog Janneby
Mi.,	02.03.	 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Do.,	04.02.	 19:30 Uhr	 Ringreiter, Jahreshauptversammlung, Heideleh
Fr.,	 05.02.	 19:30 Uhr	 Sterbekasse, Jahreshauptversammlung, Heideleh
So.,	07.02.	 12:00 Uhr	 Swattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
So.,	07.02.	 10:00 Uhr	 Boßelverein, 4. Übungsboßeln, Dorfstraße 27a
Mo., 08.02.	14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Mi.,	10.02.	 14:30 Uhr	 LandFrauenVerein, Vortrag Dr. Ove Schröder 
 			   „Sturzprävention“, Bürgerhaus Tarp
Mi.,	10.02.	 18:00 Uhr	 Jugendfeuerwehr, Jahreshauptversammlung, Gerätehaus
Sa.,	13.02.	 12:00 Uhr	 Swattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
So.,	14.02.	 10:00 Uhr	 SoVD, Frühstück, Schützenheim Tarp
So.,	14.02.	 12:00 Uhr	 Swattsuer-Essen, Landgasthof Heideleh
Mo.,15.02.	 19:30 Uhr	 DRK, Informationsabend, Landgasthof Heideleh
Di.,	 16.02.	 19:00 Uhr	 FFW, Doko Reserve, Gerätehaus 
Mi.,	17.02.	 14:30 und 19:30 Uhr	LandFrauenVerein, Pralinen selbst herstellen
Fr.,	 19.02.	 19:30 Uhr	 FFW, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Heideleh
Sa.,	20.02.	 14:00-16:00 Uhr Gemeinde, Annahme von Busch und Gestrüpp, 		
			   Bolzplatz
So.,	21.02.	 10:00 Uhr	 Boßelverein, 5. Übungsboßeln, Dorfstraße 27a
Fr.,	 26.02.	 19:30 Uhr	 Schützenverein, Jahreshauptversammlung,  Heideleh
Sa.,	27.02.	 19:00 Uhr	 FFW, Biikebrennen, Bolzplatz
Fr.,	 04.03.	 19:30 Uhr	 Modellflug-Clup Tarp, Jahreshauptversammlung, 
 			   Landgasthof Heideleh
Sa.,	05.03.	 19:30 Uhr	 FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann, 
 			   Gerätehaus
 Gemeinde Wanderup
Di.,	 02.02.	 20:00 Uhr	 Gemeinde Wanderup, Gemeindevertretersitzung, 
 			   Dörpshuus
Mi.,	03.02.	 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Fr.,	 05.02.	 16:00 Uhr	 VUF, Jugendgeneralversammlung, Dänische Schule
Fr.,	 05.02.	 19:30 Uhr	 FFW, Generalversammlung, Westerkrug
Di.,	 09.02.	 20:00 Uhr	 VUF, Jahreshauptversammlung, Dörpshuus
Mi.,	10.02.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di.,	 16.02.	 19:00 Uhr	 Landfrauenverein, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Do.,	18.02.	 19:30 Uhr	 Wirtschaftsverein, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr.,	 19.02.	 19:00 Uhr	 Plattdeutsche Runde, Jahreshauptversammlung, 
 			   Westerkrug
So.,	21.02.		  FFW, Fahrt zur Niederdeutschen Bühne
Di.,	 23.02.	 19:30 Uhr	 Pflanz- und Verschönerungsverein, Jahreshauptver		
			   sammlung, Westerkrug
Mi.,	24.02.	 14:00 Uhr	 SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi.,	24.02.	 19:30 Uhr	 Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Mi.,	24.02.	 19:30 Uhr	 Dänischer Frauenverein, Jahreshauptversammlung, 
 			   Dänische Turnhalle
Do.,	03.03.	 19:30 Uhr	 SoVD, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr.,	 04.03.	 18:30 Uhr	 Kirche, Weltgebetstag
Sa.,	05.03.	 13:00-17:00 Uhr KiTa, Baby- und Kinder-Flohmarkt, Sporthalle
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Schulnachrichten

Ausführlicher Informationsabend 
der Gemeinschaftsschule Eggebek am 11. Februar 2016
Interessierte Eltern mit ihren Kindern können sich am 11. Febru-
ar 2016 von 18:30 bis 20:00 Uhr ausführlich und umfassend über 
Ziele, Methoden und die Ausstattung der Gemeinschaftsschule 
Eggebek informieren. 
Die Eichenbachschule stellt ihre Arbeitsweisen und ihr Konzept 
vor, ermöglicht ausführliche Einblicke in viele Fachbereiche 
und Klassenräume und bietet darüber hinaus an diesem Infor-
mationsabend allen interessierten Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, in unterschiedlichen Fachräumen selbst tätig 
zu werden. Während dieser Zeit erhalten die Eltern detaillier-
te Informationen zum Schulbetrieb der Gemeinschaftsschule ab 
Klasse 5.
Für Schülerinnen und Schüler der jetzigen Klassenstufe 4 sind 
folgende Mitmachangebote an diesem Abend vorgesehen:
Kennenlernen der Schwimmhalle und kurzweilige Sportange-
bote in der Turnhalle
Künstlerisches Gestalten im Kunstraum
Kochen in der Schulküche
Naturwissenschaftliche Experimente im Nawi-Raum 
Arbeiten an interaktiven Smartboards
Ferner ermöglicht das Betreuungsteam Einblicke in die Pädagogi-
sche Insel und den gesamten Betreuungsbereich (Hausaufgaben-
betreuung, Frühbetreuung...) an der Grund- und Gemeinschafts-
schule Eggebek. Fragen zum Betrieb der Offenen Ganztagsschule 
werden ebenfalls gern beantwortet.
Das gesamte Kollegium, die Schülerinnen und Schüler sowie 
der Schulelternbeirat und die Betreuungskräfte der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Eggebek freuen sich auf Ihr Kommen und 
über viele interessierte Fragen.
Der Anmeldezeitraum für die zukünftige Klasse 5 ist in der Zeit 
vom 22. Februar 2016 bis 03. März 2016  von 08:00 – 12:00 Uhr, 
nachmittags nach telefonischer Vereinbarung
Beratungstermine bietet Herr Laß, Konrektor der Schule Eggebek, 
am Freitag, dem 19. Februar 2016 nach telefonischer Anmeldung 
im Sekretariat der Schule an.

Großzügige Spenden für die 
Offene Ganztagsschule
Mit dem Unterrichtsbeginn im Jahr 2016 gab es viele glückliche 
Schülerinnen und Schüler in der Betreuung der Offenen Ganz-
tagsschule. Frau Petra Neiß, die Vorsitzende des Schulförder-
vereins der Eichenbachschule Eggebek, war die Überraschung 
gelungen. Sie überbrachte die großzügige Spende des Schulför-
dervereins in die Betreuung. Hastig und von großer Neugierde 
getrieben, wurden die Pakete geöffnet und ausgepackt. Vielfälti-
ges Spielmaterial kam zum Vorschein und die Schüler konnten 
kaum gebremst werden, sich sofort näher mit dem Spielmaterial 
zu beschäftigen.
Im Vorwege hatte Frau Otte-Malü aus der OGS dem Schulför-
derverein auf Nachfrage signalisiert, welche Spiele, Geräte und 
Bausätze in der Betreuung gut gebraucht werden könnten. Diesen 
Hinweisen folgend, spendierte der Schulförderverein nun Spiel-
geräte im Wert von ca. 1200 Euro. Darüber hinaus hatte Frau Neiß 
ebenfalls noch einige Sport- und Spielgeräte für die Spielekiste 
der Grundschule mit dabei.
Die glücklichen Gesichter der Schüler machten deutlich, wie gut 
die Entscheidung des Fördervereins war. Frau Otte-Malü schloss 
sich dem an und bedankte sich im Namen der OGS für die um-
fangreiche Spende.

Schülerinnen und Schüler aus der Betreuung der OGS freuen sich 
mit Frau Neiß über die gelungene Spendenaktion des Schulför-
dervereins

An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangs-
bereich der Sporthalle ein

ständig einsetzbarer Defibrillator. 
In Notfällen kann das Gerät jederzeit genutzt werden.

Seniorenwohnpark
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Aufruf !!!
Begleitpersonen 

gesucht !!
Wir benötigen Damen und Herren, die 

unsere Bewohner zu Arztterminen, 
Untersuchungen u.ä. begleiten, wenn 

dieses den Angehörigen und Betreuern 
nicht möglich ist.

Hierfür ist ein zu vereinbarendes 
Entgelt vorgesehen!!

Bei Interesse melden Sie sich in 
der Verwaltung der „Villa Carolath“ 
in Langstedt, unter Telefon 04609- 

56450 oder 56451.
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Alexander-Behm-Schule Tarp
Grund- und Gemeinschaftsschule

Schulart
Grund - und Gemeinschaftsschule mit angeschlossenem Förderzentrumsteil

Anschrift
Klaus-Groth-Str.29, 24963 Tarp

Schulträger
Schulverband Tarp-Jerrishoe

Telefon + Mail
04638-8946-0, sekretariat@abs-tarp.de

Homepage
derzeit in Überarbeitung

Schulleiter
Gerhard Kirschstein, Koordinatorin Grundschule: Frau D. Jürgensen

Anzahl der Lehrkräfte
45 inkl. GemS und FöZ-Teil

Schülerzahl
>200 SchülerInnen

Anzahl der Klassen
9 Regelklassen + 1 Klasse DaZ-Grundschule seit 1. Februar 2015

Personelles
Schulassistenz mit 25 Stunden/Woche, Schulsozialarbeit mit 30 Stunden/Woche für 
Grundschule und Gemeinschaftsschule, Schulbegleitungen, Förderschullehrkräfte,  Aus-
bildungsschule für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst, Schulkiosk, Sekretariat besetzt von 
7.15-15.45 Uhr, zwei Schulhausmeister, Erziehrinnen im Hort, Mensamitarbeiterinnen, 
Kursleiter in der offenen Ganztagsschule, Lesepaten im Ehrenamt
                     Lage + Außengelände
Zentrale Lage, Busanbindung direkt am Schulgelände, fußläufig zur Treene, fünf Minu-
ten zur Bücherei, fünf Sporthallen, neu renovierte Umkleiden, großes Außengelände mit 
Stadion und Tartanbahn, Fußballfelder, neu gestalteter Pausenhof der Grundschule, KiTa 
Pastoratsweg in direkter Nachbarschaft, Mitbenutzung der Sporthallen durch die KiTas 
ADS, Clausenplatz und Pastoratsweg

VORGESTELLT:

Gebäude/Raumangebot
Neun große Klassenräume verteilt auf zwei Geschosse in einem eigenen abgeschlossenen 
Grundschule-Gebäude, zwei Gruppenräume: einer davon mit Smartboard, ein PC-Raum, 
Antolin-Raum mit PC, English-Class-Room, Mathewerkstatt, NaWi-Werkstatt, Musikraum, 
drei verbunden Räume für den Hort in Haus 4, Sporthallen im Sporthallentrakt, Mensa.

Unterricht
Unterricht in Jahrgangsklassen, verlässliche Grundschule, erweiterte Eingangsphase, Dä-
nisch-AG in Klasse 4, DaZ-Unterricht, wahlweise Ethik/Philosophie od. ev. Religion, kath. 
Religionsunterricht, Förder- und Forderkurse, Präventionsprogramme Lesen-macht-stark 
und Mathe-macht-stark, LRS-Förderunterricht, Textil- und Kunstunterricht in Klasse 3, 
Verbraucherbildung und Technik in Klasse 4, Unterstützung durch Förderschulkollegen, 
FiSCH-Projekt, pädagogische Insel, Schulassistenz. Handball-AG,  Einschulungsspiel 
„Hexe Mirola“

Besondere Vorhaben im Jahr
Zwei Vorhabenwochen im Schuljahr, Teilnahme an Matheolympiade, Lauftag, Bundesju-
gendspiele, Aktionen mit Frau Thomes im Bereich Umweltpädagogik, Schnuppertag für 
Erstklässler, Klassenfahrt 4. Klassen, Weihnachtsbasteln, Ich-Stärkung in Klasse 3, Kon-
zert für das Schulpatenkind Carolyn 

Kooperationen  
TSV Tarp, offene Ganztagsschule, Jugendfreizeitheim, Florian Punke vom I–GSK (Ich-Stär-
kung, soziales Training), Kindergärten vor Ort mit „MINT-einander“ der TelekomStiftung zu 
den Themenbereichen „Magnetismus“ und „Schweben und Sinken“, Präventionsprojekt 
„Forschen mit Fred“ mit den KiTas, Kooperation mit der Uni Flensburg als Praktikums-
schule für Lehramtsstudenten, Kirchengemeinde Tarp für Schulgottesdienste, Raumgeber 
für die Kreismusikschule und VHS

Betreuungsangebote
Offene Ganztagsschule ab 3. Klasse mit über 40 Angeboten von Mo-Do, Hausaufgaben-
betreuung, Mensa, von Mo-Fr wird frisch vor Ort gekocht, Hort mit Frühbetreuung vor 
Unterrichtsbeginn, Hort-Betreuung mit unterschiedlichen Betreuungszeiten, Ferienspaß-
aktionen in den Sommerferien, Jugendfreizeitheim   

Grund- und Gemeinschaftsschule Tarp

In monatlicher Folge stellen die Ämter Eggebek und Oeversee ihre Schulen vor. Im Februar Grund- und Gemeinschaftsschule Tarp. Im März folgt die Dänische Grundschule Tarp.

Klassenraum Pausenhof
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, dienstags 14:15 
bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 
18:00 bis 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · 
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
         	 Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-
Langstedt

Montag:       	15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, Matthias und Karin
Dienstag:     	15:30 - 19:00 Uhr mit Karin und Olli
Mittwoch:   	15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias und Olli
Donnerstag: 	14:30 - 17:00 Uhr mit Aylysa für Kindergartenkin-
der
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit Übernachtung statt, 
informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJlern und ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt.

Öffnungszeiten 
Montags: 	 Angebote siehe Aushang
Dienstags: 	 15:00-17:00 Mädchentreff		     		
	 17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs: 	 15:00-17:00 10-14 Jahre
       	 17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags: 	15:00-18:00 Jugendliche
Samstags:  	 Zirkusprojekt 
Projektnachmittage im Juz
Für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Di. 2. Febr. 	 Speckstein	
Di. 9. Febr. 	 Raclette
Di. 16. Febr. 	 Crepes
Di. 24. Febr. 	 Gesichtsmasken
Für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Mi. 3. Febr. 	 Speckstein
Mi. 10. Febr. 	 Waffeln backen
Mi. 17. Febr. 	 Serviettentechnik
Mi. 24. Febr. 	 Billardtunier 

Zirkustraining in der Turnhalle
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre sind herzlich eingeladen, mit 
uns zu trainieren. Wir treffen uns am 6. und 20. Februar von 
10:00-12:00 Uhr mit Hallenschuhen in der Turnhalle in Wande-
rup. Ob mit oder ohne Handicap, alle können teilnehmen. 

Euer Juz-Team
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str. 17, Tel: 
04606-1276 Garnet Oldenbürger

Sportprojekt mal weihnachtlich
Alle Jahre wieder und diesmal doch anders. Schon seit ein paar 
Jahren bildet der Bingo-Nachmittag im Dezember unseren Jah-
resabschluss im Jukidz. Im Jahr 2015 haben wir das Bingospielen 
in unser diesjähriges Sportprojekt integriert. So kam es also zur 
bewegten Bingo-Weihnachtsübernachtung vom 11. - 12-12.2015. 
Es konnten 50 Kinder aus dem Amt Eggebek teilnehmen.
Am Freitagabend dann die Überraschung für uns: 65 Kinder 
wollten dabei sein. Eine kurze Absprache im achtköpfigen Team 
und es war klar: das schaffen wir, niemand wird nach Hause 
geschickt. Nach Anmeldung und Gepäckunterbringung trafen 
sich alle in der Mensa der Eichenbachschule Eggebek. Es wurde 
ganz schön voll, aber wir rückten bereitwillig etwas zusammen. 
Matthias Pose stellte den Kindern das Team vor und dann ging 
es auch schon los. Bingo-Karten auf den Tisch und „Schüttel de 
Pos“, wie es so schön heißt. Die Preise, die es zu gewinnen galt, 
konnte jeder auf einem Tisch bewundern und es wurde hoch-
konzentriert um eine Reihe, zwei Reihen und eine volle Karte ge-
spielt. Matthias, Olli und Heiko wechselten sich beim Ausrufen 
der Nummern ab, denn wie sich jeder vorstellen kann, ist dafür 
„Stimme“ gefragt. Nach drei Runden gab es einen kleinen Imbiss, 
leckere Würstchen von Schlachter Neuwerk waren schnell ver-
putzt und es konnte weitergehen. 
Um 22 Uhr, als die große Halle frei wurde, war das Bingospielen 
beendet und jeder wollte sich gerne in der Halle bewegen. Um 
Mitternacht ging es auf die Matratzen, wo mit Flüstern und Wis-
pern die Nacht ausklang.
Am nächsten Morgen konnten Frühaufsteher in der kleinen Hal-
le schon wieder in Bewegung kommen. Um ca. 9 Uhr trafen sich 
alle zum reichhaltigen Frühstück, für dessen Abwechslung jeder 
etwas beigesteuert hatte. Dann noch einmal Spiel und Spaß in 
der großen Halle, wobei noch Preise zu gewinnen waren.
Um 11 Uhr wurden viele müde, aber zufriedene Kinder von ihren 
Eltern abgeholt. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz besonders 
bei unseren ehrenamtlichen Helfern bedanken, ohne deren Ein-

satz Angebote wie diese so nicht möglich wären.
Bei allen Kindern und Eltern bedanken wir uns für ihr Vertrau-
en und viele gute Gespräche im vergangenen Jahr. Auch allen 
Unterstützern und Sponsoren sagen wir auf diesem Wege Danke 
und freuen uns schon auf die Zusammenarbeit im Jahr 2016.

Liebe Grüße vom Jukidz Team

      
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Aus der Region
Regionaltag in Friedrichstadt: Aussteller willkommen

Die Vorbereitungen für den Regionaltag der AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und 
Südliches Nordfriesland sind in vollem Gange. Am 1. Mai verwandelt sich der histo-
rische Marktplatz der Holländerstadt in ein buntes Treiben: Künstler und Musiker aus 
der Region zeigen von 10 bis 17 Uhr ihr Können, Projekte der AktivRegionen stellen 
sich vor und regionale Produzenten bieten ihre Waren feil. Weitere Anmeldungen neh-
men die Veranstalter gern entgegen.
Mehr als 40 Aussteller aus der Region zwischen Husum, Heide, Flensburg, Schleswig 
und Rendsburg haben sich bereits angekündigt. Wer ebenfalls Interesse hat, sollte sich 
bald für das zweijährlich stattfindende Großereignis anmelden. „Jetzt können wir noch 
Stände in allen Größen einplanen, nach hinten raus wird es erfahrungsgemäß eng“, sagt 
Yannek Drees von der Eider-Treene-Sorge GmbH. Im Jahr 2014, so Drees, habe man am 
Ende vielen Interessenten absagen müssen, da der Marktplatz bereits voll gewesen sei. 
Für gewerbliche Anbieter kostet der laufende Meter 10 Euro netto, für Vereine, Verbän-
de und Projekte der AktivRegionen ist die Teilnahme kostenlos.
Wer am Regionaltag teilnehmen möchte, meldet sich bei der Eider-Treene-Sorge GmbH, 
04333-992490, info@eider-treene-sorge.de.

Mit dem Drahtesel Schleswig-Holstein erkunden
Broschüre führt Radler durch den Norden/Neues Gastgeberverzeich-

nis für das Binnenland
Der Eider-Treene-Sorge-Radweg schlän-
gelt sich durch das Herz des Binnen-
landes, vorbei am Holländerstädtchen 
Friedrichstadt, durch das Storchendorf 
Bergenhusen und immer wieder über 
die namensgebenden Flüsse Eider, und 
Sorge. Er ist einer von 18 Radwegen, zu 
deren Eroberung „Schleswig-Holstein per 
Rad entdecken“ einlädt.
Radfahren steht auf der Liste vieler Ur-
lauber, die nach Schleswig-Holstein kom-
men. Die Broschüre soll es ihnen leicht 
machen, das Land auf zwei Rädern zu 
erkunden. Sie beinhaltet die unterschied-
lichen Touren mit Streckenlänge, nennt 
Sehenswürdigkeiten am Wegesrand und 
bietet passende Übernachtungsmöglich-
keiten an. Dazu gibt es verschiedene Pau-
schalangebote und praktischerweise auch 
die jeweiligen Kosten für Leifahrräder. 
Zusätzlich buchbar ist bei vielen Touren 

im nördlichen Binnenland die „Schön-
wettergarantie“. Marianne Budach von 
der „Gebietsgemeinschaft Grünes Bin-
nenland” erklärt, was es damit auf sich 
hat: „Wir und die Urlauber wissen ja, dass 
es bei uns im Norden nicht nur eitel Son-
nenschein gibt“, so Budach. Deshalb hat 
sich der Tourismusverein ein besonderes 
Angebot ausgedacht. „Wenn es morgens 
Schietwetter gibt, bringen wir die Gäste 
kostenlos zum nächsten Quartier“, so Bu-
dach. Die Garantie gilt, wenn es bis 10:30 
„junge Hunde” regnet.
Die weiteren Touren führen durch ganz 
Schleswig-Holstein: entlang der deutsch-
dänischen Grenze, auf den historischen 
Ochsenweg, den Wikinger-Friesen-
Weg zwischen St. Peter-Ording, an den 
Nord-Ostsee-Kanal, in die Holsteinische 
Schweiz oder in die Städte Neumünster 
und Bad Bramstedt. Natürlich dürfen 

auch die Küstenradwege an Nord- und 
Ostsee nicht fehlen. Wer zwei Wochen 
Zeit hat, könnte an der Schleswig-Hol-
stein-Rundtour Gefallen finden: Dabei 
handelt es sich um eine 13-tägige Radrei-
se durchs ganze Land – Übernachtungen, 
tägliches Radlerfrühstück und Lunchpa-
ket inklusive.
Flankiert wird die Publikation vom neu-
en Gastgeberverzeichnis der Tourismus-
vereine „Grünes Binnenland” und „Vi-
öler Land”. Dieses beinhaltet alles, was 
man für die Urlaubsplanung im nördli-
chen Binnenland braucht. Neben einer 
Darstellung der Unterkünfte finden sich 
darin Ausflugstipps und Hinweise zu An-
geboten für diejenigen, die gern ein Kom-
plettpaket buchen möchten. Besonderes 
Augenmerk legen die Touristiker auf die 
Verbindung zum Internet: Leser können 
per QR-Code zu Videoportraits vieler 
Gastgeber gelangen. Darin stellen diese 
sich und ihre Unterkunft persönlich vor. 
Das zugehörige Projekt „Wissen, bei wem 
man wach wird“ hat kürzlich den ADAC-
Tourismuspreis Schleswig-Holstein ge-
wonnen.
Schleswig-Holstein per Rad entdecken 
und das Gastgeberverzeichnis können auf 
www.eider-treene-sorge.de und www.
gruenes-binneland.de heruntergeladen 
werden. Die Printausgabe ist in den örtli-
chen Tourist Informationen erhältlich.

„Schleswig-Holstein per Rad entdecken“: 
Die neue Broschüre lädt zu 18 Touren im 
ganzen Land ein.
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Aus der Region
DLRG bildete erfolgreich aus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das „neue Jahr“ ist nun schon einen Mo-
nat alt. Ihnen allen weiterhin ein gutes 
2016 und natürlich sonnige Tage, damit 
wir unser tolles Freizeitbad in Tarp wie-
der genießen können. Wir von der DLRG 
lassen uns vom Wetter nicht abhalten, 
unsere ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Wasserarbeit, durchzuführen. So konnten 
wir 2015 14 Seepferdchen, 11x Deutsches 
Schwimmabzeichen Bronze, 5x Silber und 
7x Gold erfolgreich auszeichnen. Ebenso 
konnte Deutsches Rettungsschwimm-
anzeichen Bronze 7x, 15x Silber und 1x 
Gold abgenommen werden. Dazu kommt 
die Ersthelferausbildung, die 24 Personen 
bei uns gemacht haben. Diese unsere eh-
renamtliche Tätigkeit wird von wenigen 
Ausbildern geleistet. Die Familie Fritz 
aus Tarp leistete die meisten Stunden mit 
Unterstützung unserer Jugendgruppe in 
der Wasserarbeit. Wolfgang Gorny leitet 
seit 28 Jahren das Erwachsenenschwim-
men und unterstützte im Freizeitbad die-
Sommerarbeit. Die DLRG-Jugendgruppe 
übernimmt in der Freibadesaison die 

Aufsicht über das Spielgerät Saturn, das 
alle 14 Tage je nach Wetterlage, im Frei-
zeitbad zum Einsatz kommt. So soll es 
auch 2016 wieder sein. Wir werden auch 
2016 für sie dasein und freuen uns auf 
die gemeinsame Badesaison. Bedanken 
möchten wir uns bei der Gemeinde Tarp 
für die uns zugekommene Unterstützung. 
Nur dank dieser Unterstützung können 
wir diese Arbeit gewährleisten. Auch der 
Geschäftswelt in Tarp danken wir für die 
Unterstützung. Gerade in der heutigen 
Zeit ist unsere Arbeit sehr wichtig, da im-
mer mehr Bäder geschlossen werden und 
in den Schulen der Schwimmunterricht 
deshalb oft ausfällt.
2016 wird für uns, die DLRG Tarp e.V., 
ein besonderes Jahr. Am 18.6. 2016 feiern 
wir unser 50-jähriges Bestehen. Dieser 
Tag wird besonders gefeiert. Alle aktiven, 
ehemaligen und fördernde Mitglieder 
sollten sich diesen Tag vormerken, damit 
wir diesen Tag zusammen feiern können.
	 Ihre DLRG Tarp
 	 Wolfgang Gorny, Pressesprecher

„...die Dinger kommen nicht mit!“
BSK beantragt ein Ordnungsgeld gegen die KVG

Der Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. (BSK) hat die Verhängung eines 
Ordnungsgeld gegen die Kieler Verkehrsbetriebe (KVG) beantragt, da trotz des Urteils 
des Oberlandesgerichtes Schleswig-Holstein die Beförderung von E-Scooter-Nutzer/-
innen nicht erfolgt ist. Der Fahrgast Sandra Sch., die einen vierrädigen E-Scooter von 
1,20 m Länge fährt und über den erforderlichen Schwerbehindertenausweis mit Kenn-

zeichen „G“ und Wertmarke verfügt, 
wurde von einem Angestellten der KVG 
auf der Bus-Linie 81, Haltestelle Nord-
marksportfeld mit den Worten: „Das ist 
ein Scooter, die Dinger kommen nicht 
mit. Lesen Sie Zeitung, wenden Sie sich 
an die KVG.“ abgewiesen.
Der BSK ist ein Verband der Behinder-
tenselbsthilfe und als dieser anerkann-
ter Antidiskriminierungs- und Verbrau-
cherschutzverband. Seit über einem Jahr 
kämpft der BSK mit andern Verbänden, 
dass Nutzer/-innen von E-Scootern nicht 
pauschal von der Beförderung im öffentli-
chen Nahverkehr (ÖPNV) ausgeschlossen 
werden. „Diese Vorgehensweise ist nicht 
hinnehmbar, so dass wir gezwungen sind, 
alle uns zur Verfügung stehenden recht-
lichen Mittel auszuschöpfen.“, so Heike 
Witsch, BSK-Expertin für den öffentlichen 
Nahverkehr. „Die KVG hatte genügend 
Zeit, die entsprechenden Vorkehrungen 
zu treffen, damit eine Beförderung gemäß 
der Entscheidung des OLG sichergestellt 
wird. Nun liegt es an der KVG, dies auch 
zu tun.“, so Witsch weiter.
Der BSK wird die Umsetzung der gericht-
lichen Entscheidung auch im neuen Jahr 
überwachen. Gleichzeitig wird er sich 
dafür einsetzen, dass zusammen mit al-
len regionalen Verbänden der Behinder-
tenselbsthilfe nicht-diskriminierenden 
Beförderungsbestimmungen bei der KVG 
aufgestellt werden. „Wir sind zum Dialog 
bereit“, so Witsch abschließend.
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Aus der Geschäftswelt

Bewegung und Sport 1. Febr., 9.30-10.30  Uhr
Hannes der Musikus 1. Febr., 15.00-17.00  Uhr
Strickrunde 2. Febr., von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 3. Febr., 10-11  Uhr
Gottesdienst m. Pastorin Schildt 3. Febr., 
15.30-16  Uhr
Bessuch des Langstedter Kindergartens 4. Fe-
br., 10.30-11.30  Uhr
Gemütliche Runde 5. Febr., 9.30-10.30  Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 6. 
Febr., 9.30-11 Uhr
Bewegung und Sport 9. Febr., 9.30-10.30  Uhr
Strickrunde 9. Febr., von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 10. Febr., 10-11  Uhr
Kino 12. Febr., 15.30-17.00 Uhr
Auftritt der „Ein-Mann-Kapelle” Philipp 
Scheel 14. Febr., 15.00-17  Uhr
Bewegung und Sport 15. Febr., 9.30-10.30  Uhr
Strickrunde 16. Febr., von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 17. Febr., 10-11  Uhr
Lotto 19. Febr. von 15.30-17 Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 
20. Febr., 9.30-11 Uhr
Bewegung und Sport 22. Febr., 9.30-10.30  Uhr
Strickrunde 23. Febr., von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 24. Febr., 10-11  Uhr
Tanztee 26. Febr. von 15.30-17 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen!

Veranstaltungen FEBR. 
Seniorenwohnpark „Villa  Carolath“

Neues Verkaufsbüro für maßgefertigte Küchen
Weitere Leistungen: Diverse Reparaturen, Geräteaustausch und Erneuerung der vorhandenen Küche

Wer in Wanderup 
in Richtung Bred-
stedt abbiegt und 
am Haus 12a vorbei 
fährt, ahnt nicht, 
was sich dort hin-
ter den Wänden 
verbirgt. Willy Do-
meyer hat dort seit 
einigen Monaten 
ein Verkaufsbüro 
für Küchen einge-
richtet. Drei Mus-
terküchen und ein 
HWR sind aufge-
baut, ein umfang-
reiches Compu-
terprogramm zeigt 
weitere Einzelheiten. Eine Beratung für 
Interessenten erfolgt hier oder nach Ter-
minabsprache im eigenen Heim. „Durch 
meine Flexibilität kann ich auf beinahe 
alle Zeit- und Ortswünsche eingehen“, 
sagt Willy Domeyer, der unter der Adres-
se www.kuechenwilly.de auch im Netz 
zu fnden ist.
Willy Domeyer wurde am 3. März 1967 in 
Struckum an der Westküste geboren. Nach 
dem Schulbesuch in Bredstedt lernte er 
den Beruf des Bau- und Möbeltischlers. 
Bereits seit 1987 arbeitete er als Küchen-
monteur in einem Küchenstudio in Leck. 
Ab dem Jahre 2000 war er überwiegend 
im Verkauf tätig und hat auf Wunsch der 
Kunden, die von ihm verkauften Küchen 
auch selbst montiert. In all den Jahren 
nahm Willy Domeyer regelmäßig an di-
versen Weiterbildungen und Schulungen 
teil.	
Seit 2013 wohnte er mit seiner Lebensge-
fährtin Nicole Jensen in Tarp. Hier mach-
te er sich in der Wanderuper Straße 27 
am 1. Juli 2014 selbstständig. Bereits hier 
verkaufte er Küchen nach Computerani-
mationen. Sein Potential waren die zahl-
reichen langen Kontakte mit zufriedenen 
„Ehemaligen“. Er organisierte alles beim 
Einbau mit den Elektrikern, Fliesenlegern 
und Installateuren Zur Unterstützung bei 
der Montage steht ihm sein Sohn Bennit 
Domeyer, er besucht die Fachoberschule, 
tatkräftig zur Seite.
Irgendwann kam der Punkt, „dass es mir 
zu eng wurde“, sagt Willy Domeyer mit 
einem freudigen Gesichtsausdruck. In 
Wanderup an der Bredstedter Straße 12a 
baute er 2014/2015 ein neues und auf die 
Bedürfnisse zugeschnittenes Objekt.
Der Einzug war am 1. Mai 2015. Seitdem 
werden von hier die Küchen geplant und 
verkauft. Bereits nach kurzer Zeit ist er-
kennbar, dass die Mund zu Mund-Propa-
ganda das beste Verkaufsargument ist. 
Der Wunsch von Willy Domeyer ist es, 

jeden Kunden zu überzeugen, in dem er 
„Alles aus einer Hand“ anbietet. Der Kun-
de wird vom ersten bis zum letzten Tag 
persönlich von Willy Domeyer betreut. 
Insgesamt sind hier drei Musterküchen 
und ein HWR aufgebaut. Geräte von Neff, 
Miele oder Bosch werden eingebaut. 
„Eine neue Küche mit der eigenen Idee 
ist nach Beratung und Bestellung in sie-
ben Wochen aufgebaut“, verspricht Willy 
Domeyer.
Persönliche Beratung nach telefonischer 
Absprache unter 04606/9656505 oder 
0173/9433561 oder unter willy.domey-
er@kuechenwilly.de. Vor Ort ist er sonn-
abends zwischen10 Uhr und 18 Uhr. 

Willy Domeyer und Nicole Jensen in einer der Musterküchen

Treene Naht Selbst genäht
Denise Reimann
An der Treene 20, 24852 Langstedt
Telefon: 04609-9535318
Ernährungsberatung Tim Chrispeels
Keelbeker Weg 15, 24852 Langstedt
Telefon: 0157 71949995
E-Mail: info@profilaxxe.de
Internet: www.healthy-balance.info
STAR – Tankstelle Jörg Bansemer
Paulsgabe 1, 24992 Großjörl
Telefon: 04607-315
E-Mail: joerg.bansemer@gmx.de

Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufge-
nommen haben.  Wir wünschen viel Erfolg! 

Neue Firmen im Amt

Friseursalon in Großjörl
Die Friseurmeisterin Alwina Hildermann 
ist seit 2008 mobil unterwegs. Doch jetzt 
können die Kunden auch zu ihr ins Haus 
kommen, in ihren neu eingerichteten 
kleinen Friseursalon in Großjörl.
Die Eröffnung erfolgte bereits am 03. Ja-

nuar 2016. Leider ist der entsprechende 
Bericht  in der letzten Wir-Ausgabe  aus 
technischen Gründen nicht erschienen. 
Die Redaktion wünscht Frau Hildermann 
für ihren Salon viel Erfolg. 
„Haarwina“, An der Heide 5, Großjörl, 
Tel. 04607-717, Mobil 0162-9721830

Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe ist am 15.Febr.
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Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen - Das Preisdoppel-
kopfspielen findet 14-tägig um 19.00 
Uhr statt. Die nächsten Termine: Mitt-
woch,  10. und 24. Februar und  9. März 
2016.

Sportschützenverein Langstedt e. V. von 1974 

Doppelkopf Preisskat
Unser nächstes Doppelkopf- und Preis-
skatspielen findet am Dienstag, den 09. 
Februar 2016 um 19:30 Uhr im Schützen-
heim statt. 
Viel Glück!!

Aufgrund des Baus 
einer neuen Ret-
tungswache hat die 
Gemeinde Egge-
bek sich dazu ent-
schieden, die alte 
Rettungswache zu 
verkaufen. 
Die Rettungswache 
ist im Jahr 1999 
angrenzend an den 
Meiereiplatz sowie 
das Storchennest 
am Ortsausgang der 
Gemeinde gebaut 

Verkauf der alten Rettungswache

worden. 
Die Gesamtfläche der Rettungswache 
beträgt ca. 500 qm, davon sind 128 qm 
Gebäudefläche. Diese sind aufgeteilt auf 
einen Aufenthalts- und Ruheraum, einen 
Dienstraum, eine voll ausgestattete und 
funktionsfähige Teeküche sowie zwei 
Umkleideräume mit direkt angrenzen-
dem Bad mit Dusche und WC.

Durch den Flur gelangt man direkt von 
den Aufenthaltsräumen zur angrenzen-
den 45 qm großen Garage, welche zwei 
kleine zusätzliche Räume als Abstellmög-
lichkeiten bietet.  Die Garage ist ausgelegt 
für ein Rettungsfahrzeug und wird durch 
ein elektrisches Rolltor mit Fernbedie-
nung gesichert.
Zu dem Grundstück gehört zudem noch 

eine Unterstellmöglich-
keit (Carport) für bis zu 
vier weitere Fahrzeuge, 
die im Jahr 2001 errichtet 
worden ist.  Ein Energie-
ausweis ist vorhanden.
Die Rettungswache liegt 
am Ortsausgang der Ge-
meinde in Richtung 
Langstedt. Innerhalb von 
fünf Minuten ist man im 
zentralen Ort Tarp und 
somit direkt an der A7 
oder an einer Zugverbin-
dung, In 20 Minuten sind 
die Städte Flensburg oder 
Schleswig erreicht.
Der Kaufpreis der Ret-
tungswache liegt bei 
140.000 € VHB. Sämtliche 
Bauunterlagen können im 
Amt auf Nachfrage einge-
sehen werden.

Sollten Sie Interesse am Kauf der Ret-
tungswache haben oder Fragen auftre-
ten, so gibt Ihnen Herr Henningsen, 
04609-900-209 gerne Auskunft. Auch 
Bürgermeister Willy Toft steht Ihnen 
bei  Fragen und für Auskünfte unter 
04609-900-220 gerne zur Verfügung. 

Bericht aus der Gemeinde
Die Erstaufnahmeeinrichtung ist in Be-
trieb, die Belegung ist noch moderat ge-
halten, und wird sich sukzessiv weiter er-
höhen. Die nächste Zureisewelle kommt 
bestimmt zum Frühjahr/Sommer. So 
kann sich alles vernünftig einspielen. 
Mein herzlicher Dank gilt der Jugend-
feuerwehr, die unsere Weihnachtsbäume  
wie jedes Jahr wieder eingesammelt ha-
ben. Die Gemeinderäte haben den Veran-
staltungskalender der Gemeinde in der 
Gemeinde verteilt, auch dafür mein herz-
licher Dank. 
Unsere alte Rettungswache soll verkauft 
werden. Einzelheiten dazu lesen Sie ne-
benstehend.
Der Sport- und Kulturausschuss lädt am 
03.02.2016 um 19.30 Uhr in Thomsens 
Gasthof ein. Der Finanzausschuss trifft 
sich am 04.02.2016 um 19.30 Uhr im DLZ.  
Der Gemeinderat tagt am 10.02.2016 um 
19.30 Uhr in Thomsens Gasthof.

Willy Toft, Gemeinde Eggebek
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Ortsverband
Eggebek

Frauentreff e.V.
Information und 
Beratung für Frauen 
und Mädchen, Eggebek  
Tel. 04609 - 765

Winterfeuer - 
jetzt wird es gemütlich
Am 20.2.16 lädt die Gemeinde Eggebek 
zum diesjährigen Winterfeuer ein. 
In Norderfeld 1 kann man schon den 
Haufen von Tannenbäumen, Gestrüpp 
und Gesträuch wachsen sehen.
Damit wir etwas wetterunabhängiger sind, 
bieten wir geschützte Sitzmöglichkeiten 
an, die trockenen Fußes von der kleinen 
Stichstraße erreicht werden können.
Um die Gemütlichkeit abzurunden, gibt 
es Bratwurst für den kleinen oder gro-
ßen Hunger. Und gegen den Durst gibt es 
Punsch und Kakao.
Für unsere Allerkleinsten gibt es natür-
lich ein kleines Extra-Lagerfeuer zum 
Stockbrotbacken.
Also eine gute Möglichkeit, nach der lan-
gen Regen- und Sturmzeit wieder mal 
rauszukommen, Nachbarn und Freunde 
zu treffen und einen gemütlichen Winter-
abend am Lagerfeuer zu verbringen.
Um unsere Umwelt zu schonen, möchten 
wir Sie herzlich bitten, Ihre Punsch- oder 
Kakaobecher selber mitzubringen.
Der Sport- und Kulturausschuss freut 
sich auf einen gemütlichen Abend mit 
allen Besucher.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Der SoVD Ortsgruppe Eggebek lädt alle 
Mitglieder recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag, den 
10.03.2016 um 19.00 Uhr in Thomsens 
Gasthof ein.
Es wird zu Beginn ein kleiner Imbiss ge-
reicht. Der Vorstand bittet um rege Betei-
ligung.  
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 
06.03.2016 bei Hilde Jessen, 04609-611 
oder Heike Petersen, 04609-5374.
Vorankündigung
Theaterspieler Langstedt am 16.03.2016. 
Das Stück heißt „Spoekelkram in 
Rathus“. 
Dorfreinigung am 19.03.2016.
Helfer bitte bei Hilde melden!

Freiw. Feuerwehr 
Eggebek

FF Eggebek jetzt auch online
Aufbauend auf die Festschrift zum 
125-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggebek im vergangenen Jahr 
ist in liebevoller Kleinarbeit eine Internet-
seite entstanden, die umfangreich über 
die Feuerwehr Eggebek informiert. Neben 
der Vorstellung von Personal und Technik 
erhalten Sie allerlei Informationen über 
den gemeindlichen Brandschutz. Abge-
rundet wird das Angebot durch nützliche 
Brandschutztipps. Freuen Sie sich auf 
eine interessante und abwechslungsrei-
che Internetseite und besuchen Sie uns 
unter: www.feuerwehr-eggebek.de.

Veranstaltungen im Februar
Anmeldungen und Informationen für alle 
Veranstaltungen bei Ute Ringel
Tel. 04609-765
Unsere Aktivitäten finden in der Seni-
orentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.

Nähtreff
Der Nähtreff findet wieder am Samstag 
den 13.02.2016  von 14.00 bis 17.00 Uhr 
statt. 
Ausgerüstet mit eigener Nähmaschine 
geht es unter fachlicher Leitung mit Spaß 
und Kreativität ans Werk. Wer Lust und 
Interesse hat, darf auch gerne mal zum 
Schnuppern kommen 
Interessierte melden sich bitte bei Karin 
Albert unter der Nummer 04609 682 an.

Jahreshauptversammlung 
Am 26.02.2016 um 19.00 Uhr findet un-
sere diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Eine gesonderte Einladung wird fol-
gen
Vorankündigung für den März
Der Frauentreff e.V. wird anlässlich des 3. 
Eggebeker Frühjahrsmarkt am 13.03.2016 
den Kuchen- und Kaffeeverkauf überneh-
men.
Hierzu benötigen wir wieder fleißige Hel-
fer und auch Kuchenspenden.
„Wohlfühltage“
Vom 08.04 - 10.04.2016 bieten wir wieder 
auf vielfachen Wunsch „Wohlfühltage“ 
im Ostsee Resort Damp an. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Ute Ringel. Jede Frau 
darf sich angesprochen fühlen! Bei Inter-
esse bitte sofort melden!  
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreffs

Hallo liebe Mitglieder des DRK 
OV Bollingstedt-Langstedt e.V.
Wir möchten zu unserer  diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 17. Februar 
ganz herzlich einladen. 
Der  Treffpunkt  ist um 19.00 Uhr  im  
Gasthof Gammellund. Nach einer Stär-
kung  und  den Regularien möchten wir 
mit euch Bingo spielen. Wir hoffen auf 
rege Beteiligung  unser Mitglieder zu die-
sem hoffentlich abwechselungsreichen 
Abend .
	 Es grüßt ganz herzlich
	 Euer Vorstandsteam

Spruch des  Monats:         

Wahrhaftigkeit und 
Politik wohnen selten 

unter einem Dach.
Stefan Zweig
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Sportmeldungen

Alida Siewertsen gewinnt Silvesterspringen
Für das Silves-
terspringen 2015 
in der RSG Hohe 
Geest trugen sich 
acht Reiterinnen 
mit neun Pferden 
in die Starterliste 
ein. Pünktlich zum 
Beginn des Sprin-
gens fand sich auch 
eine große Gäste-
schar in der Reit-
halle in Eggebek-
Westerfeld ein, um 
für alle Starterinnen die Daumen zu drücken und als fachkundiges Publikum jeden 
Ritt zu begutachten. Ein ganz besonderer Hingucker war diesmal der Jokersprung: Han-
no Cordsen und seine fleißigen Helfer hatten eine Baustelle errichtet. Ein lebensgroßer 
Bauarbeiter mit  Warnweste und Sicherheitshelm stand neben einer als Sprung gestal-
teten Absperrung mit Warnblinklicht, Leitern und Gerüstbauteilen. 
Nach der Siegerehrung in der Halle wurden die Pferde versorgt, danach trafen sich 
Aktive und Gäste im Aufenthaltsraum, um in gemütlicher Runde bei Berlinern und 
Schmalzbroten mit Sekt auf den Erfolg von Alida Siewertsen und das neue Jahr anzu-
stoßen.
Die Ergebnisse:  1. Alida Siewertsen und Chalin  35 Pkt./33,04 sec., 2. Lara Sudau und 
Avantina   35P./33,88 sec., 3. Mareike Sell und Batida de Coco 35P./37,01 sec.,  4. Marti-
na Thomsen und  Candle 35 P./38,58 sec.                                               Christa Schaefer

RSG Hohe Geest
Jahreshauptversammlung und 
Jugendversammlung
Die RSG Hohe Geest lädt am Mittwoch, 
dem 24. Feb. 2016 um 20.00 Uhr alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung in 
das Gasthaus Thomsen in Eggebek ein. 
Auf der Tagesordnung stehen neben dem 
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Nico 
Evers der Kassenbericht, turnusmäßige 
Vorstandswahlen und der Ausblick auf 

Reiterverein Eggebek 
Einladung
zur 40. Jahreshauptversammlung 2016  
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mit-
glieder mit anschließenden gemeinsamen 
Essen in Thomsen Gasthof ein am Sonn-
tag, 21. Februar 2016 um 18:00 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Jahresbericht 2015
3. Kassenbericht 2015
4. Kassenprüfungsbericht / Entlastung
5. Aussprache zu den Berichten
6. Wahlen
	 a.) 1.Vorsitzende/in
	 b.) Schriftführer/in
	 c.) Kassenwart
	 d.) Platzwart
	 e.) Beisitzer/in
	 f.) Kassenprüfer
7. Anträge (Anträge sind bis zum 15.02.16 
an die 1. Vorsitzende zu richten)
8. Termine und Veranstaltungen
9.  Verschiedenes
Nach unserer Jahreshauptversammlung 
findet um ca. 19:30 Uhr ein gemeinsa-
mes Essen statt. Um Anmeldung zum 
Essen wird bis zum 15. Februar unter 
04609-1082 gebeten.
Anmeldung auch unter reiterverein.eg-
gebek@freenet.de und www.reiterverein-
eggebek.de möglich.

Einladung zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 17:00 
Uhr die Jugendversammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht der Jugendsprecherin und Ter-
mine und Veranstaltungen 2011
3. Wahlen: 
	 a) Jugendsprecher
	 b) 1. und 2. Stellvertreter  
4. Verschiedenes
	 Mit reiterlichem Gruß
	 Susanne Jeschke, 1.Vorsitzende

Schützenverein Eggebek
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 26.02.2016 um 20.00 Uhr im Schüt-
zenheim Eggebek.
Gemäss § 12 der Vereinssatzung beruft 
der erste Vorsitzende alle Vereinsmitglie-
der zu der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Verlesung und Genehmigung des letz-
ten Protokolls
Jahresberichte:
Vorsitzende
Kassenwart
Sportleiter
Jugendleiter
Kassenprüferin
4. Entlastung des Vorstands
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
	 2. Vorsitzender/-in

Sönke Klopfer
Steuerberatung

  
  

www.stb-klopfer.de

	 Schriftführer/-in
	 2. Sportleiter/-in
	 2. Jugendwart/-in
	 2. Kassenprüfer/-in
7. Haushaltsplan
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
können gem. § 12 Ziff. 2 der Vereinssat-
zung nur berücksichtigt werden, wenn sie 
bis zum 18.02.2016 schriftlich bei dem 1. 
Vorsitzenden eingereicht worden sind.

Jürgen Rösler, 1. Vorsitzender

den Veranstaltungskalender des Jahres 
2016. 
Besonderes Datum wird in diesem Jahr 
der 20. Geburtstag des Vereins sein. Für 
die Ausgestaltung dieses Jubiläums freut 
sich der Vorstand auf Vorschläge aus den 
Reihen der Mitglieder.
Für die Jugendlichen bis 16 Jahre findet 
die Jugendversammlung am Sonnabend, 
dem 20. Feb. 2016 ab 14 Uhr im Aufent-
haltsraum des Vereins statt. Nach den 
Wahlen der Jugendsprecher/innen und 
der Aussprache über das vergangene Jahr 
stehen Bingospielen und anschließend 
Pizzaessen auf dem Programm. Alle Ju-
gendlichen sind dazu herzlich eingela-
den.                                  Christa Schaefer

	
Redaktionsschluss 
für die
März-Ausgabe ist 
am 15. Februar 
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Sportmeldungen 1) Bist du männlich oder weiblich?	 ❏ männlich 	❏ weiblich 

2) Welcher Altersgruppe gehörst du an?	 ❏ unter 16 	 ❏ 16 bis 29 		
	 ❏ 30 bis 40 	 ❏ 40 bis 50         ❏ 50 bis 60         ❏ über 60 

3) Bist du bereits Mitglied im TSV
	 ❏ Ja 		  ❏ Nein

4) Bist du in anderen Vereinen im Amt Eggebek Mitglied?
	 ❏ Ja 		  ❏ Nein 		  ❏ Keine Antwort

5) In welcher Sparte bist du bisher aktiv oder planst aktiv zu werden (Mehrfachnennungen 
möglich)? Bitte wähle einen oder mehrere Punkte aus der Liste aus 
	 ❏ Badminton 	 ❏ Bauch, Beine, Po 	 ❏ Jazztanz 	❏ Fussball 	❏ Lauftreff
	 ❏ Leichtathletik	❏ Schwimmen 	 ❏ Tennis 	 ❏ Tischtennis
 	 ❏ Turnen	 ❏ Wandern 	 ❏ Volleyball	❏ Zumba 	
	 ❏ Sportabzeichen		  ❏ Gar nicht aktiv

6) Wie oft treibst du Sport in der Woche 
	 ❏ seltener als 1 x die Woche 	 ❏ mindestens 1 x die Woche 		
	 ❏ mindestens 2 x die Woche	 ❏ mindestens 3 x die Woche 
	 ❏ mehr als 3 x die Woche 

7) Welche noch nicht oder nicht mehr vorhandene Sportart möchtest du im TSV sehen?

8) Wärst du auch bereit – ähnlich wie in Fitnessstudios – einen höheren Beitrag zu akzep-
tieren bzw. für die Bezahlung externer Übungsleiter eine Umlage zu bezahlen?
	 ❏ Ja 		  ❏ Nein 	 ❏ Keine Antwort
Allgemeines zum TSV (bitte mit Schulnote oder „Keine Antwort“ bewerten)
	 1	 2	 3	 4	 5	 6 	 Keine Antwort
Allgemeine Zufriedenheit mit dem TSV					   
Organisation des Vereinsbetriebes					   
Kompetente Ansprechpartner					   
Zustand der Sportanlagen					   
Ausstattung mit Geräten/Materialien					   
Informationen über Verein/Vereins-
angebote (WIR, Homepage)					   
Vielfältiges Sportangebot						    
Gute Kinder- und Jugendarbeit					   
Engagierte Trainer/Übungsleiter					   

Öffentlichkeitsarbeit des TSV						    
Was vermisst du im TSV? Was sollten wir anbieten?
	 unbedingt	 Wäre super	 Muss nicht	 Für mich	 Keine Antwort
			   unbedingt	 nicht nötig
Trendsportarten					   
Gesundheitssport					   
Familiensport					   
Sport für Ältere 					   
Interne Vereins-
meisterschaften					   
Außersportliche 
Angebote (Feste, 
Stammtische, 
Spieleabende etc)					   

Was hat dir in der Vergangenheit am TSV besonders gut gefallen?

Was hat dir in der Vergangenheit im TSV weniger gut gefallen?

Was wünschst du dir vom TSV der Zukunft? (Ggfs. Extrablatt benutzen)

Kannst du dir vorstellen dich heute oder in Zukunft im TSV zu engagieren?
❏ Ja 			   ❏ Nein 
(z.b. Übungsleiter oder Hilfe bei Events usw. = wenn ja, bitte auch die freiwilligen Angaben zur Person gleich mit 
ausfüllen! Denkt dran, je mehr Hilfe wir haben, desto mehr können wir im Endeffekt auch anbieten.)

Freiwillige Angaben
Vorname:			   Nachname:

Ort:

Kontaktmöglichkeit:
(wenn du bspw. mitwirken möchtest, damit wir wissen, wer du bist und wie wir dich erreichen)

Der TSV Eintracht Eggebek – 
auf dem Weg in die Zukunft 
Der TSV ist der größte und einer der ältesten Vereine im Amt Eg-
gebek. Seit 1929 wird im TSV Sport getrieben. Durch viel Enga-
gement zahlreicher ehrenamtlicher Helfer und Übungsleiter wird 
auch heute noch ein breites Sportangebot zur Verfügung gestellt. 
Doch in Hinblick auf eine Zukunft, die viele Herausforderungen 
mit sich bringen wird, hat eine Arbeitsgruppe mit dem Vorstand 
zusammen eine Umfrage entwickelt und möchte euch alle bitten, 
sich an dieser zu beteiligen. Wir möchten herausfinden, was ihr 
von einem ländlichen Sportverein wie dem  TSV erwartet, was 
ihr gut und auch nicht so gut findet.
Mit den gewonnenen Ergebnissen möchten wir dann das Ange-
bot und die Struktur des TSV überdenken und neu ausrichten. 
Gefragt sind hier ausdrücklich alle Altersgruppen, vom Kinder-
gartenkind bis zum Senioren, Mitglieder und Nichtmitglieder.
Damit es sich für euch auch lohnt, verlosen wir unter allen inte-
ressierten Teilnehmern reizvolle Preise.
Die Umfrage könnt ihr ganz bequem online ausfüllen unter dem 
Link: www.eintracht-eggebek.com/zukunft oder ihr nehmt die 
den Fragebogen rechts und gebt ihn an folgenden Stellen ab: Bä-
ckerei Hansen, Langstedt, Sky Schmidt, Eggebek, Team Baucen-
ter, Eggebek, Team Tankstelle, Eggebek.
Hier liegen zudem auch die Umfragebögen aus und ihr könnt die-
se dort direkt ausfüllen und einwerfen. Weiterhin werden wir in 
der Schule und in den Kindergärten direkt diese Umfrage durch-
führen. 
Für Fragen zu dieser Umfrage steht der Vorstand im Geschäfts-
zimmer donnerstags ab 18 Uhr unter 04609 5166 oder jederzeit 
per Mail unter geschaeftszimmer@eintracht-eggebek.com zur 
Verfügung. 	 Vielen Dank für eure Teilnahme! 
		  Sportliche Grüße TSV Eintracht Eggebek e.V.

Herzlichen Dank!
Unsere goldene Hochzeit war wunderschön und wird uns immer in 
Erinnerung bleiben.
Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen, Gut-
scheinen, Blumen, Geschenken und Darbietungen erfreut haben.
Danke an unsere Kinder und Enkelkinder für die Hilfe.
Danke an die Nachbarn für die schöne Girlande und das Schmücken 
der Kirche, an den Bürgermeister für die netten Worte und an die 
Pastorin Frau Schildt für den Dankgottesdienst.
Außerdem möchten wir uns bei Sabine und ihrem Team vom Gasthof 
Thomsen für das tolle Essen und die gute Bewirtung bedanken.

	     Gertrud und Wolfgang Bohlen
Eggebek, im Dezember 2015
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Freiw. Feuerwehr 
Jerrishoe

Klöönnachmittag
Am 08. Februar findet das Treffen zum 
Klönen und Spielen zur gewohnten Zeit 
ab 14:30 Uhr im Heideleh statt.
Informationsabend
Am 15.02.2016 ist eine Informationsver-
anstaltung in Planung. Genaueres wird 
zeitnah über die Presse bekannt gegeben.

Vorankündigung
Klöönnachmittag
Am 14.03.2016 freuen wir uns wieder 
auf einen gemütlichen Klöön- und Spiel-
nachmittag von 14.30 – 18.00 Uhr im Hei-
deleh.

STERBEKASSE   JERRISHOE

Einladung
Zur Jahreshauptversammlung 
der Sterbekasse Jerrishoe am
Freitag, 05.02.2016, 19.30 Uhr
im Landgasthof Heideleh in Jer-
rishoe laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden
2. Verlesen des Vorjahresproto-
kolls
3. Kassen- und Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung
5. Wahlen: Schriftführer, Kassen-
wart, Kassenprüfer                                  
6. Satzungsänderung
7. Verschiedenes
Über eine rege Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen.
     Der Vorstand
     Günter Gresch, Schriftführer

Biikebrennen
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt
herzlich zum Biikebrennen am warmen 
Feuer ein.
Wann: Samstag, den 27. Februar 2016 um 
19:00 Uhr
Wo: Bolzplatz (JUZ) am Norderholzweg
Es gibt Grillwurst, Punsch und andere 

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Liebe Landfrauen,
am 10.02.16 wird der Vortrag zur „Sturz-
prävention“ im Bürgerhaus in Tarp 
nachgeholt. Dr. Ove Schröder, Oberarzt 
der Kieler Klinik für Unfallchirurgie des 
UKSH, wird uns über mögliche Vorbeu-
gung  von Stürzen beraten und uns Tipps 
zum Umgang mit erlittenen Sturzver-
letzungen geben. Der Kostenbeitrag für 
Gäste beträgt 3,-- €. Anmeldung bis zum 
05.02.16 unter 04638-898565.
Am 17.02.16 wollen wir „Pralinen selbst 
herstellen“. Andrea Kopf von der „Tor-
tenwerkstatt“ in Harrislee wird uns zei-
gen, wie wir es machen können. Wir 
bieten zwei Kurse an, um 14.30 Uhr und 

GEMEINDE JERRISHOE
Buschannahme
Wir geben bekannt, dass unsere 
Gemeindearbeiter wieder Busch 
und Gestrüpp annehmen: am 
Samstag, 20.02.2016 von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Bolzplatz
Wir bitten diesen Termin zu be-
achten.
Heike Schmidt, Bürgermeisterin

um 19 Uhr, so dass auch Berufstätige 
eine Chance haben, mitzumachen. Es 
wird eine Lebensmittelumlage von 8,- € 
erhoben. Wir treffen uns in der Schulkü-
che der Alexander-Behm-Schule in Tarp. 
Anmeldungen bitte bis zum 10.02.16 un-
ter 04638-898565.
Zum Monatsende, am letzten Donnerstag 
im Februar, dem 25.02.16 um 19.30 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen am Stamm-
tisch im „Haus an der Treene“ teilzuneh-
men. Anmeldung nicht notwendig.

Getränke.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Eure Freiwillige Feuerwehr Jer-
rishoe
www.feuerwehr-jerrishoe.de
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Nachruf

Unsere engagierte Vorsitzende und Ehrenvorsitzende 	

		  Irma Koch
ist am 13. Dezember 2015 im Alter von 80 Jahren ver-
storben.
Irmas Verbundenheit zum DRK Jerrishoe begann im Jahr 
1985. Schon 1989 übernahm sie das Amt der 1.Vorsitzen-
den und hatte dieses 16 Jahre inne. In dieser Zeit orga-
nisierte sie das Blutspenden, viele Mehrtages-, Tages- 
und Halbtagesausflüge, den Kunst-und Hobbymarkt, die 
Klönnachmittage, Veranstaltungen für Kinder, Gebuts-
tags-, Kranken- und Jubiläumsbesuche.
2005 trat Irma Koch von ihrem  Amt zurück und wurde 
zur Ehrenvorsitzenden ernannt.
Durch ihr unermüdliches Engagement hat sie den DRK 
OV Jerrishoe e.V. geprägt  Sie wird uns stets in guter Er-
innerung bleiben.
In dankbarer Anerkennung für den DRK Ortsverein Jer-
rishoe e.V.           Rosemarie Pruin, 1.Vorsitzende

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Laufen mit „Smoveys“
So fängt die Woche gut an: Laufen mit 
Britta Lamp und ihren „Smoveys“, das 
sind Handgeräte, gefertigt aus  Plastik-
schläuchen. Durch Bewegung rotieren 
darin kleine Stahlkugeln und  wirken so 
stimulierend auf Nerven und Muskeln 
und machen fit für den Tag. 
Einfach mal vorbeischauen und auspro-
bieren!  Treffpunkt ist immer am Montag, 
um 8.30 Uhr am Kampweg in Kleinjörl.

Kleingeld spenden für einen guten Zweck, 
das tun die Kunden des Markttreffs gerne, 
indem sie das aufgerundete Wechselgeld, 
so manchen Euro und ab und zu auch ei-
nen Schein in das Spendenglas wandern 
lassen. 
Es hat sich so im Laufe des vergangenen 
Jahres wieder ein stattlicher Betrag ange-
sammelt, den das Betreiberehepaar Hol-
ger und Ingrid Schau auf 400 € aufgerun-
det hat.
Das Geld soll, wie im letzten Jahr, wieder 
an das „Team Doppelpass e.V.“ gehen. 

Vortrag im MarktTreff
Am Mittwoch, den 17. Februar 2016 laden 
wir um 19.30 Uhr  zu einem Vortrag mit 
dem Thema „ Ich bin dann mal glücklich“ 
ein. Referentin ist Dr. Gabi Brüssow-Harf-

MarktTreff Kleinjörl spendet für Kinderkrebshilfe
Es handelt sich dabei um eine Initiative, 
die an Krebs erkrankte Kinder und deren 
Familien unterstützt und ihnen Freude 
schenkt.

MarktTreff-Betreiberehepaar Holger und Ingrid Schau

mann vom Landes-
verband. Anmel-
dung bis zum 12. 
Februar bei Rosita 
Ernst-Thoroe, Tel. 
04607-370
Theaterfahrt
Wir fahren am 
Samstag, den 09. 
April 2016 nach 
Hamburg zum Win-
terhuder Fährhaus 
zur Aufführung 
des Theaterstückes 
„In alter Frische“ 
mit Walter Plate. 
Die Vorstellung be-

ginnt um 19.30 Uhr. Eintritt mit Busfahrt 
beträgt 66 € für PK2 und 69 € für PK1. 
Abfahrt um 15.55 Uhr vom Schleihallen 
Parkplatz in Schleswig. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften. Anmeldung und Ab-
sprache bis zum 09. Februar bei Margot 
Carstensen, Tel. 04625-181346, oder bei 
Rosita Ernst-Thoroe, Tel. 04607-370.
Voranzeige: 
Am Mittwoch, den 16. März 2016 findet 
um 20.00 Uhr im Landgasthof Sollerup 
eine Gemeinschaftsveranstaltung mit 
dem Bauernverband statt: „Mit de Trecker 
op de sinnige Tour dörch Europa“ vertellt 
vun Peter Thomsen ut Erfde.
Am Samstag, den 02. April 2016 findet 
um 19.30 Uhr im Haus an der Treene in 
Tarp der Jubiläumsball des LandFrauen-
Kreisverbandes statt. Eintritt 10 € inkl. 
Begrüßungsgetränk.  
Es grüßt der Vorstand

links Susanne 
Schildt, in der Mit-
te Hansine Jochim-
sen u. rechts Britta 

Lamp
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Weihnachtsdorf erzielt Spendenrekord

Spende für die Jugendfeuerwehr

Seinen krönenden 
Abschluss fand das 
10. Weihnachtsdorf 
mit dem Helferes-
sen am 9. Januar 
2016, zu dem die 
Gemeinde Wande-
rup eingeladen hat-
te. Fast einhundert 
freiwillige Helfer 
kamen am Sonn-
abend zum Grün-
kohlessen in die 
Räumlichkeiten 
der Freiwilligen 
Feuerwehr. Trotz 
teilweise sehr glat-
ter Straßen und nicht gerade kurzer An-
reise waren ebenfalls Vertreter aller sechs 
ambulanter Kinderhospizdienste aus 
Schleswig-Holstein vor Ort.
Höhepunkt des Abends ist die Verkün-
dung der Spendensumme, die jedes Jahr 
an Flensburg, Meldorf, Rendsburg, Kiel, 
Bad Segeberg und Pansdorf verteilt wird. 
Vom ersten Weihnachtsdorf an wird die-
ses wichtige Ehrenamt von den Erlösen 
aus dieser Benefizveranstaltung gefördert.  
Ein tosender Applaus ertönte im Raum, 
als die Engel den diesjährigen Scheck in 
Höhe von 30.792,18 Euro in die Höhe 
hielten. Eine Rekordsumme!
Thomas Schwedhelm, Geschäftsführer 
des Flensburger Katharinen-Hospizes am 
Park, bedankte sich im Namen aller Eh-
renamtlicher für die unglaubliche finan-
zielle Unterstützung: „Es ist unglaublich, 
was für eine großartige Summe in diesen 
Jahren zusammen gekommen ist! Eine 
verlässliche Säule, mit der schon viel Gu-
tes bewirkt werden konnte. „Unbezahlbar 
sei jedoch die Öffentlichkeitsarbeit, die 
das Weihnachtsdorf für die Hospizarbeit 
leiste. Das Weihnachtsdorf Wanderup ist 
aus der Adventszeit in Schleswig-Hol-
stein nicht mehr wegzudenken.”
Susanne von Petersson, die 2. Vorsitzen-

de des Verein, machte in ihrer Ansprache 
nochmals deutlich, dass alle für die Or-

Zu einer kleinen Feierstunde hatte der So-
zialverband Deutschland e.V. – Ortsver-
band Wanderup Vertreter der Jugendfeu-
erwehr Wanderup eingeladen. Der Grund 

Vorsitzende weiter. Jedes Jahr versucht 
der Verband Organisationen im Dorf mit 
einer Geldspende zu unterstützen. „Die-
ses Jahr haben wir uns für die Jugendfeu-

ganisation zuständigen Personen „Laien“ 
sind und die große Veranstaltung kom-
plett ehrenamtlich läuft. „Auf diese Leis-
tung können wir sehr stolz sein“. Damit 
sprach sie großes Lob und großen Dank 
an alle Beteiligten aus. Dies unterstrich 
auch Bürgermeisterin Ulrike Carstens, 
die für Planung, Entstehung, Durchfüh-
rung und den Abbau des Weihnachtsdor-
fes weit mehr als 10.000 Arbeitsstunden 
zusammengezählt habe. „Wanderup hat 
sich als schöne Gemeinde mit großem 
Engagement präsentiert und dabei noch 
Menschen in Not geholfen.“ Die letz-
te Veranstaltung hatte nicht nur einen 
Spenden-, sondern auch einen Besucher-
Rekord, denn trotz des schlechten Wet-
ters wurden mehr als 25.000 Besucher 
gezählt.   So steigt die Vorfreude auf das 
kommende Weihnachtsdorf.
„So eine besondere Veranstaltung, hinter 
der fast das ganze Dorf steht, muss weiter-
gehen,“ betonte auch Vorstandsmitglied 
Uwe Naffin. In welchem Rahmen sie 2016 
stattfindet, wird auf der Jahreshauptver-
sammlung am 15. Februar entschieden.

Von links: Michael Voß (stellvertr. Jugendwart), Erika Ebert (stell-
vertr. Vorsitzende SoVD), Niels de Payrebrune (stellvertr. Jugend-
gruppenleiter), Luca Clausen (Kassenwart), Niklas Honnens (Ge-
rätewart), Hannah Ebert (Jugendgruppenleiterin), Iver Cordes 
(Gruppenführer), Julius Jespersen (Vorsitzender SoVD), Rainer 
Holst (Jugendwart)

war die Übergabe 
eines Spendenbe-
trages in Höhe von 
€ 300.
„Den Sozialverband 
in Wanderup gibt es 
seit 1948 und seit 
fünfzehn Jahren lei-
te ich den Verband“, 
berichtete Julius Jes-
persen in seiner Be-
grüßungsrede. „Wir 
helfen Menschen 
in sozialer Not, die 
Feuerwehr hilft 
Menschen in vielen 
anderen Lebens-
lagen. Hier haben 
wir viele Gemein-
samkeiten“, so der 
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102. Geburstag 
Theresia Hübscher
Ihren 102. Geburtstag feierte Theresia 
Hübscher mit ihrer ganzen Familie im Se-
niorenheim „Landhaus an der Linnau“ in 
Wanderup. Die am 20. Dezember 1913 in 
Sternberg im Sudetenland geborene Jubi-
larin wohnt seit 1 ½ Jahren in Wanderup, 
nachdem ihre Kinder nach und nach von 
Hessen nach Norddeutschland gezogen 
waren. „Und da nahmen wir unsere Mut-
ter natürlich mit“, berichtete die älteste 
Tochter.
Nach dem 2. Weltkrieg wurde Theresia 
Hübscher mit ihren zwei Kindern aus 
dem Sudetenland vertrieben. Ihren Mann 
fand sie mit Hilfe des Deutschen Roten 
Kreuzes in einem grenznahen Lazarett. 
Nur mit einem Kinderwagen, einem Sil-

Bücher für Bücher
Wie alle Jahre zum Weihnachtsdorf hat 
die Häkelrunde auch 2015 die Bücherkas-
se „gepasst“. Rund 80 Euro sind am Ende 
zusammengekommen.
Mein Dank gilt den Beteiligten. Und der 
Kuchen bei der nächsten Häkelrunde ist 
gesichert – versprochen!
Also: Lesen lohnt!                Doris Müller

Ein Ständchen für eine  
„gute Fee“     
Zu ihrem 90. Geburtstag bekam Gertrud 
Jochimsen ein Überraschungsständchen 
von „ihrem“ Singkreis. Fast von Beginn 
an vor fast dreißig Jahren ist sie aktives 
Mitglied, und das, wie Leiterin Doris 
Müller betonte, im wahrsten Sinne des 
Wortes. Tische und Stühle rücken, Noten 
einsortieren, Spardose hüten, Termine 
überwachen – ohne Gertrud läuft all das 
nicht. „Was frag‘ ich viel nach Geld und 
Gut, wenn ich zufrieden bin“ dieses Lied 
ist für Gertrud Jochimsen gemacht. 
Weiter so und hoffentlich noch lange bei 
guter Gesundheit, das wünscht dir, liebe 
Gertrud, dein Singkreis.

erwehr entschieden, weil wir sicher sind, 
ein gutes Projekt zu fördern“, erklärte die 
stellvertretende Vorsitzende Erika Ebert 
den Jugendlichen.
Julius Jespersen überreichte den symboli-
schen Scheck  der Jugendgruppenleiterin 
Hannah Ebert und ihrem Stellvertreter 
Niels de Payrebrune, die sich über die fi-
nanzielle Unterstützung sehr freuten. Ju-
gendwart Rainer Holst erklärte, dass mit 
dem Geld jetzt neue Mützen angeschafft 
werden können.                  Gunnar Witte

berbesteck und einer Nähmaschine er-
reichte sie nach schweren Strapazen mit 
ihren Kindern Hünfeld in der Rhön. Dort 
fand sie ein neues Zuhause und wurde 
zum dritten Mal Mutter.
Beruflich wäre sie gern Lehrerin gewor-
den aber die schweren Zeiten ließen es 
nicht zu. Sie arbeitete hauptsächlich auf 
Bauernhöfen, später in vielen verschiede-
nen Bereichen in einem Seniorenheim.
In ihrer Freizeit hat sie gern Handarbeiten 
gemacht. Frau Hübscher hat sieben Enkel, 
drei Urenkel und eine Ururenkelin.
Das Wanderuper Seniorenheim hat ihr 
einen schönen Geburtstagstisch herge-
richtet an dem frische Torten und Kaffee 
angeboten wurden. Der stellvertretende 

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Bürgermeister Peter Axelsen überbrach-
te der ältesten Bewohnerin Wanderups 
herzliche Grüße und gratulierte mit einem 
Blumenkorb.                    Gunnar Witte
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-

schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 
Telefonnummer: 0152 – 061 617 77

Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach   Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Termine:
Vorankündigung: 
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Donnerstag, den 10. März 2016 um 
19.00 Uhr im Westerkrug statt. 
Gymnastikgruppe: Dienstag, 2. und 
16. Februar  2016 von 18.00 - 18.45 Uhr
Tanzkreis:  Donnerstag 11., 18. und 25. 
Februar 2016 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag 9. und 
23. Februar 2016 von 18.30 - 20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag 4. 
und 18. Februar 2016 von 16.00-18.00 Uhr 
im Dörpshuus, Flensburger Str. 
Das Essen für Jedermann findet  am  28. 
Februar  2016  von  11.30 Uhr  - (?) statt. 
Anmeldungen bei Karin Thomsen, 
Tel.  04606-965259 bis zum 24. Februar 
2016
Singkreis nach Absprache
Kartenclub findet nicht statt. 
Wichtig: 
Der nächste Blutspendetermin 
findet  am 03. Februar 2016  von 
16.00 - 19.30 Uhr im Haus der 
Begegnung statt. Wir freuen uns 
über jeden Blutspender/-in, denn 
jeder Tropfen Blut wird ge-
braucht. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger
Ihre Jugendfeuerwehr sagt Dank für Ihre 
Spenden und liebe Grüße bei unsere Tan-
nenbaumsammelaktion.

Ihre Jugendfeuerwehr

Stellenanzeige

Vermietung

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de      Redaktionsschluss für die März-Ausgabe ist am 15. Februar

Wi drapen uns Mittwuch, 24.02.2016
um Klock 19.30 in de Begegnungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

Fründliche Gröten Erika Petersen

Liebe Landfrauen,
Am 16.02.2016 findet um 19.00 Uhr un-
sere Jahreshauptversammlung im Wes-
terkrug statt. Wir freuen uns über eine 
rege Beteiligung. Anmeldung bei Marika 
Sachau bis 13.02.2016. (Tel. 04606-728) 
Es wird ein Imbiss gereicht, für den wir 
eine Kostenbeteiligung von 5,00 Euro er-
bitten. 
Bitte für den März vormerken:
Am 09.03.2016 findet die Vertreterinnen-
versammlung des Landesverbandes im 
Kieler Schloss statt. 
Am 17.03.2016 besuchen wir das Ober-
landesgericht in Schleswig. Abfahrt vom 
Dörpsplatz um 13.00 Uhr. 
Am 30.03.2016 lädt Silke Kleemann um 
19.00 Uhr in ihre Boutique „Kleeblatt” 
zur Modenschau ein.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich und hoffe, dass viele Frauen 
an unseren Veranstaltungen teilnehmen. 

Sigrid Klauke, Schriftführerin   

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Banker abseits von Kostüm 
und Krawatte
VR Bank Wanderup lädt zum 
Skat- und Doppelkopfturnier
Das Team der VR Bank Wanderup hat 
zum Skat- und Doppelkopfturnier gela-
den. In den letzten Zügen des alten Jahres 
kamen rund 33 Kartenspielerinnen und 
Kartenspieler in der Gaststätte Wester-
krug zusammen und verbrachten einen 
entspannten Abend abseits von Kostüm 
und Krawatte. „Wir schätzen den persön-
lichen Kontakt mit unseren Mitgliedern 
und Kunden, da ist ein solches Kartentur-
nier eine tolle Möglichkeit, sich kennen 

Nachruf
Der Pflanz- und Verschönerungsverein Wanderup trauert um

Johannes Boysen
„Hannes“ war von der Gründung des Museumsvereins an einer 

der aktivsten und hat in seiner stillen Art immer im Hinter-
grund maßgeblich an der Gestaltung unseres Dorfmuseums 

mitgewirkt. Dafür danken wir ihm und werden sein Andenken 
in Ehren halten.

Für den Pflanz- und Verschönerungsverein Wanderup
Ferdinand Feddersen

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e

Zum letzten Mal eröffnete Jugendwart Rai-
ner Holst die Jahreshauptversammlung 
der Jugendfeuerwehr Wanderup, denn er 
tritt bei der anstehenden Generalversamm-
lung der aktiven Wehr nicht wieder zur 
Wahl an. „Ich begrüße die Jugendlichen, 
den Wehrführer Volker Thomsen, seinen 
Stellvertreter Henning Sachau und Hans-
Wilhelm Thomsen als Vertreter der Ge-
meinde sehr herzlich“, so der Jugendwart 
bei seiner Ansprache. Ebenfalls anwesend 
waren acht der neun Neuaufnahmen in 
die Jugendwehr.
Schriftführerin Floriane Sönnichsen stell-
te die Vollständigkeit der Jugendfeuerwehr 
fest und meldete es der Jugendgruppenlei-
terin Hannah Ebert. 
In ihrem Jahresbericht, den sie zusammen 
mit ihrem Stellvertreter Niels de Payrebru-
ne hielt, berichtete sie über Veranstaltun-
gen des vergangenen Jahres. Die Jugendli-
chen besuchten die Eishalle in Harrislee, 
nahmen an einer Sicherheitsbelehrung 
teil, halfen bei der Dorfreinigung, beteilig-
ten sich am Feuerwehrmarsch in Lürschau 

und besuchten ein Jugendlager in Ottern-
dorf und den Hansa Park in Sierksdorf. 
Weitere Aktivitäten waren die regelmäßi-
gen Übungsabende, sportliche Wettbewer-
be und die Hilfe beim Weihnachtsdorf am 
ersten Adventswochenende.
Die Jugendgruppenleiterin bedankte sich 
beim Jugendwart und beim ganzen Ausbil-
derteam für die tolle Gemeinschaft. Rainer 
Holst bekam zum Abschied ein Geschenk.
Luca Clausen hielt den Kassenbericht. „Ei-
nige private Spender meinten es sehr gut 
mit uns und das Einsammeln der Tannen-
bäume und die Mitgliedsbeiträge vervoll-
ständigten die Einnahmen“, erklärte Luca 
die Kassenlage. Auf der Ausgabenseite 
schlugen Kosten u.a. für das Schlittschuh-
laufen, die Anschaffung eines Zeltes und 
das Zeltlager zu Buche. Die Kassenprüfer 
bescheinigten ihm eine gute Übersicht und 
baten um Entlastung des gesamten Vor-
standes. Diese wurde einstimmig erteilt.
In jedem Jahr muss satzungsgemäß ein 
neuer Vorstand gewählt werden. Der stell-
vertretende Wehrführer Henning Sach-

Celina Hansen übernimmt die Kasse und 
Niklas Honnens wurde zum Gerätewart 
gewählt. Im Vertretungsfall wird Bjarne 
Ketelsen für ihn aktiv werden. Nun fehl-
ten noch zwei Gruppenführer. Es sind die-
selben, wie im letzten Jahr, nämlich Iver 
Cordes und Sven Schramm.
Hennig Sachau gratulierte den Gewählten 
und wünschte ihnen einen „guten Draht“ 
zu den Ausbildern und zur Wehr.
Die Jugendfeuerwehr hat 25 Mitglieder. 
Hannah Ebert, Niels de Payrebrune, Bent 
Cordes, Lasse Ristau und Hannes v. Holt 
werden in die aktive Wehr übernommen. 
Von den neun Neuaufnahmen sind acht 
anwesend, die sich einzeln vorstellten.
Auch der Wehrführer Volker Thomsen 
gratulierte dem neuen Vorstand zur Wahl 
und stellte klar, dass der Zuschuss von der 
aktiven Wehr keine Spende an die Jugend-
feuerwehr ist. „Ihr habt euch diese Summe 
mit eurem Engagement wie z.B. im Weih-
nachtsdorf wirklich verdient.“
Hans Wilhelm Thomsen überbrachte die 
Grüße der Gemeinde. „Zu sehen, dass Ju-
gendliche schon die Bereitschaft für ein 
Ehrenamt haben, macht mir sehr viel Freu-
de“, sagte Thomsen. „Solltet ihr Sorgen, 
Nöte oder Wünsche haben, so sprecht uns 
von der Gemeinde an. Gemeinsam werden 
wir eine Lösung finden“, ist er sich sicher. 
Rainer Holst dankte er für sein Engage-
ment und wünschte dem Nachfolger eben-
falls eine glückliche Hand.

  Gunnar Witte

au übernahm die 
Wahlleitung und 
erklärte die Arbeit 
des Vorstandes. „Ihr 
müsst Vertrauen zu 
den Kameraden ha-
ben, die ihr wählt, 
denn sie sind eure 
Stimme bei uns in 
der aktiven Wehr“, 
so Sachau. Er er-
läuterte den Ab-
lauf der geheinmn 
Wahl.
Zur neuen Jugend-
gruppenlei ter in 
wurde Floriane 
Sönnichsen ge-
wählt. Ihr Vertreter 
ist Finn Clausen. 
Der neue Schrift-
führer heißt Rafael 
Voss, der von sei-
nem Bruder Kevin 
vertreten wird. 

Der jüngste Jugendfeuerwehrmann heißt Tom Detzkeit und ist 
Fahnenträger für ein Jahr. Von links: Tom Detzkeit, Floriane 
Sönnichsen (Jugendgruppenleiterin), Iver Cordes (Gruppenfüh-
rer), Finn Clausen (Stellvertretender Jugendgruppenleiter), Celi-
na Hansen (Schriftfüherin), Niklas Honnens (Gerätewart), Sven 
Schramm (Gruppenführer), Rafael Voss (Schriftführer), Rainer 
Holst (Jugendwart)

Neun Neuaufnahmen bei der Jugendfeuerwehr
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Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung und Anmeldung:  Mari-
ta Horstmann, Wanderup, 04606-541, 11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr - Leitung und Anmeldung: Silke 
Kuhnig, Wanderup, 04606-395. 8 Vormittage 24- €,  Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr - 10 Doppelstunden 40,- €, 
Dörpshuus Wanderup. Anfänger sind willkommen! Leitung: Ka-
rin Mathiesen, Jörl, 04607-383. Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606- 965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  - Leitung: Ruth Hübner, Hürup. 

Ortskulturring Wanderup

Sportmeldungen

Einladung 
zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung
des TSV Wanderup e.V. am 11. März 2016 
um 19.30 Uhr im Westerkrug
Tagesordnung
  1.	 Eröffnung und Begrüßung
  2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 		
	 Beschlussfähigkeit
  3.	 Genehmigung der Tagesordnung
  4.	 Jahresberichte und Aussprache
	 a)	 Vorstand
	 b)	 Spartenleiter/Ü-Leiter  
	 c)	 Handballturnier-Leitung
	 d) 	 HSG Tarp-Wanderup
  5.	 Grußworte der Gemeinde
  6.	 Bericht des Kassenwartes und Aussprache zum Kassen	
	 bericht
  7.	 Bericht der Kassenprüfer

Babyschwimmen
Babyschwimmen und 
Schwimmkurse für 
Kinder

Aquafitness
Bei Präventionskursen

Zuzahlung durch Krankenkassen

Info und Anmeldung

Udo Schütte Praxis für Physiotherapie  
Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606- 965717 - 14 Nachmittage 
42,- €, Dörpshuus. Neueinsteiger sind herzlich willkommen. An-
meldung erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr, mittwochs, 15:00 Uhr – 
17:00 Uhr - Leitung und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer. 
04606-965717 od. Handy: 0174 5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € 
+ Material Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr-22:00 Uhr - Leitung und Anmeldung:  
Torsten Rottschäfer, 04606- 965717 od. Handy: 0174 5601512. 5 
Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
Ein neuer Kurs „Ganzzeitliches Gedächtnistraining” spricht 
alle Senioren an, die etwas für ihre geistige Fitness tun wollen.
Es werden die Konzentration, Merkfähigkeit und Wortfindung 
gefördert und das Kurzzeit- wie auch das Langzeitgedächtnis 
geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre ohne 
Leistungsdruck statt.Es kommt nicht auf die Schnelligkeit an, 
sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des Gehirns vertraut 
zu machen und von diesen Kenntnissen zu profitieren.
Der Kurs findet am Donnerstag, den  04.02.16 von 11:15 bis 12:15 
Uhr statt.
Leitung und Anmeldung: Martina Petersen, Oeversee, 04630-1472, 
Haus der Begegnung, Wanderup

Aufruf: Um das Angebot des OKR Wanderup aufzufrischen 
bzw. zu erweitern, werden neue Dozenten gesucht. Bei Interesse 
bitte bei Torsten Rottschäfer melden, Tel. 04606-965717    

 Kirsten Johannsen. Schriftführerin

zu lernen oder über die aktuellen Ereignisse in Wanderup und 
der Region zu schnacken,“ sagt Geschäftsstellenleiterin Marlen 
Karstens.
Nachdem der Abend mit einem entspannten Imbiss begann, 
wurde es nachher umso hitziger. Wie es sich für ein ordentliches 
Skat- und Doppelkopfturnier gehört, wurde gezockt, gereizt und 
geschmiert. Die VR Bank-Mitarbeiterinnen Nicole Schmidt und 
Silke Neumann waren völlig begeistert, mit welchem Engage-
ment und welcher Freude die Teilnehmer bei der Sache waren. 
Ein wichtiger Faktor war dabei auch die exzellente Spielführung 
durch Uwe Röhl und Hermann Thomsen.
„Ich habe in viele fröhliche und ausgelassene Gesichter geblickt, 
damit haben wir unser Ziel an diesem Abend mehr als erreicht. 
Wir können uns durchaus vorstellen, ein weiteres Skat- und 
Doppelkopfturnier zu veranstalten“, so Marlen Karstens.
Wenn Sie Interesse haben, an einem Kartenspielabend teilzuneh-
men, melden Sie sich gerne in der VR Bank Filiale in Wanderup. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Gewinner: 
Skat: 1. Platz: Heinz Jöns, 2. Platz: Peter Clausen, 3. Platz: Erich 
Honnens
Doppelkopf: 1. Platz: Sophie Hansen, 2. Platz: Hermann Thom-
sen, 3. Claus Peter Autzen



27

Änderungen u. Irrtümer vorbehalten

Meisterbetrieb / Kfz-Service
Fahrzeugvermessung
Abschleppdienst  Tag & Nacht
Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
HU und AU im Hause
An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-SERVICEund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Der TSV Wanderup wünscht allen Sportlern und 
allen Nicht-Sportlern ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2016.
Alle Vereinsmitglieder, aber auch „Neue“ sind herzlich eingela-
den, in unserem Sportprogramm die für sie passenden Angebote 
zu finden und zu nutzen. Der Hallenbelegungsplan für die Sport-
halle in Wanderup (siehe unten) zeigt unser Routineangebot, das 
sich außerhalb der Schulferien wöchentlich wiederholt. Darüber 
hinaus finden häufig Kursangebote und Sport-Specials bei uns 
statt. Aktuelle Informationen dazu finden Sie immer auf unserer 
Homepage: http://tsv-wanderup.de 

TSV Wanderup, der  Vorstand

Übungs- und Hallenbelegungsplan 
Montag 
14.30 - 15.30  Ballgewöhnung Handball  	 3 - 6 Jahre 
15.30 - 16.30  Weibliche F-Jugend HSG TaWa 	 Mädchen 
17.00 - 18.00 	Rückenfitness für Jedermann  	 Männer/Frauen 
18.00 - 19.00 	Yoga 	 Männer/Frauen 
19.00 - 20.30 	Freizeit Ballsport 	 Männer 
Dienstag 
14.45 - 15.45 	HipHop & Co für Kids 	 6 - 10 Jahre 
15.45 - 16.45 	Tanzen & Turnen 	 6 - 11 Jahre 
16.45 - 17.45 	Tanzen & Turnen 	 3 - 6 Jahre 
17.45 - 19.00 	Fit über 60 	 Frauen 
19.00 - 20.00 	Zumba®-Fitness 	 Männer/Frauen 
20.00 - 21.30 	Funktionsgymnastik 	 Männer/Frauen 
19.30 - 21.00 	Fit-for-fire (dänische Turnhalle) 	 FFW Wanderup 
Mittwoch 
16.30 - 18.00 	Bodenturnen 	 10 - 14 Jahre 
18.00 - 19.00 	HipHop 	 ab 12 Jahre 
19.00 - 20.00 	Bauch-Beine-Po und Rückenfit 	 Männer/Frauen 
20.00 - 22.00 	Volleyball 	 Männer/Frauen 
Donnerstag 
14.15 - 15.00 	Abenteuersport 	 1. - 3. Klasse 
15.00 - 16.00 	Turnen & mehr 	 4 - 6 Jahre 
16.00 - 17.00 	Eltern-Kind-Turnen 
17.00 - 18.00 	Turnen & mehr 	 ab 7 Jahre 
18.00 - 19.00 	Funktionsgymnastik 	 Männer/Frauen 
19.00 - 20.00 	Step and Sculpt 	 Frauen 
20.00 - 21.00 	Zumba®-Fitness 	 Frauen 
Freitag
15.00 - 16.00 	Ballgewöhnung Fußball 	 bis 6 Jahre 
16.00 - 17.00 	Fußball-Minis 	 ab 6 Jahre 
17.30 - 19.30 	Faustball 	 Frauen

  8.	 Entlastung des Vorstandes
  9.	 Ehrung langjähriger Mitglieder
10.	 Vorstellung der überarbeiteten Satzung
11.	 Aussprache und Beschluss zur Satzungsänderung
12.	 Wahlen  
	 a)	 2. Vorsitzende	
	 b)	 Kassenwart	
	 c)	 Beisitzer
	 d)	 Jugendwart
	 e)	 Volleyballwart	
	 f)	 Fitnesswart	
	 g)	 Kassenprüfer  	
13.	 Anträge
14.	 Verschiedenes
Der TSV lädt alle Mitglieder herzlich ein und hofft auf rege Teil-
nahme.
Anträge müssen dem Vorstand bis zum  25.02.2016  schriftlich 
vorliegen. Die geplanten Satzungsänderungen können bei Kirs-
ten Carstensen angefordert  werden.
	 Mit sportlichen Grüßen
	 Kirsten Carstensen, 1. Vorsitzende TSV Wanderup
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort
Das Glockengeläut gehört zu unserem 
Wochenrhythmus. Es lässt uns spüren, 
dass Sonntag ist. Manchen begleitet es 
auf seinem Weg zum Gottesdienst und es 
kann Erinnerungen wecken an Feste, die 
wir beim Klang der Kirchenglocken erlebt 
haben. Hier in Wanderup läuten sie zum 
Gedenken, wenn jemand verstorben ist. 
Ich weiß, dass das Läuten der Glocken 
auch Ärger erregt. Mitunter ist es wirk-
lich zu laut für Lärmempfindliche, Kran-
ke oder einfach Langschläfer.
Aber Glocken, denke ich, gehören doch 
als eine Art Urinstrument in unsere 
Städte und Dörfer. Schon vor 5000 Jah-
ren erklangen sie in China zu kultischen 
Handlungen. Ihren Klängen trauten die 
Menschen zu, dass sie Himmel und Erde 
verbanden.
Der Ruf zum Gebet, zum Gottesdienst 
ist die wichtigste Botschaft der Glocken 
geblieben. Unsere Glockentürme weisen 
wie riesige Fingerzeige in den Himmel. 
Wenn wir das nicht mehr haben, geht 
etwas Unersetzliches verloren. Die alten 

Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
Seit Beginn der US-kubanischen Annä-
herung Ende 2014 ist das sozialistische 
Kuba wieder in den Fokus der internatio-
nalen Aufmerksamkeit gerückt. Seit jeher 
fasziniert und polarisiert Kuba, ist Projek-
tionsfläche für Wunsch- oder Feindbilder. 
Wie aber sehen kubanische Frauen ihr 
Land? Welche Sorgen und Hoffnungen 
haben sie angesichts der politischen und 
gesellschaftlichen Umbrüche?

Chinesen hatten Recht, wenn sie beim 
Glockengeläut erlebten, dass Himmel 
und Erde zueinander fanden. Unsere 
Gedanken und Gefühle können aus den 
gewohnten engen Bahnen geraten. Uns 
berührt etwas Geheimnisvolles, das aus 
der Unendlichkeit kommt.
Die Glocken bewegen die Luft, damit der 
Klang entstehen kann. Vielleicht lassen 
wir uns anstecken und unsere Herzen be-
wegen und öffnen.
	 Ihre Pastorin Birgit Lunde, 
	 Kirchengemeinde Wanderup

„Unsere Feier soll unvergesslich werden.“
Wir planen und organisieren für Sie.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   4 08.11.13   11:30

So. 07. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.i.R. Hand 10.00 P. .i.R
    Konfis gestalten  in plattd. Sprache Heldt-Meyerding
So. 14. Febr. 10.00 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos  siehe Oeversee –––– 10.00 Prädikantin 10.00 Pn. Lunde
   mit Taufe   Uta Letz mit Taufe
So. 21. Febr. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos Y  siehe Oeversee 10.00 P.v.Fleischbein 18.00 Ökumenische 10.00 P. Nedergaard 
     11.00 Kindergottesd. Taizé-Andacht Dän. Gottesdienst
      mit Kirchenchor 11.15. KinderKirche 
So. 28. Febr. 10.00 P. Fritsche siehe Eggebek 19.00 Pn. Joos  siehe Oeversee –––– 10.00 P. Neitzel   10.00 P.i.R.
   musikal. Abendandacht  Kantor u. Konfis Heldt-Meyerding 
Fr. 04. März 19.00 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 10.30 Pn. Koring –––– 17.00 Ökum. Andacht 18.30 Pn. Lunde
Weltgebetstag      Kath. St.Martin-Kirche
      Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunkt-
land des Weltgebetstags. Die bevölke-
rungsreichste Karibikinsel steht im Zent-
rum, wenn am Freitag, den 4. März 2016, 
rund um den Erdball Weltgebetstag ge-
feiert wird. Dessen Gottesdienstordnung 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ haben über 20 kubanische Christin-
nen gemeinsam verfasst.
Herzliche Einladung in die Weltgebets-
tagsgottesdienste unserer Region. Die je-
weilige Uhrzeit entnehmen Sie bitte der 
Gottesdienst-Tabelle.
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
31.01.	 Esperstoft	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Schildt
07.02.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche
14.02.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
21.02.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit P. Fritsche
28.02.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche
04.03.	 Eggebek	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebettag mit Pn. Schildt
06.03.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Das Kirchenbüro ist vom 02. bis 05. Fe-
bruar im Urlaub. Bitte wenden Sie sich 
an Pastorin Schildt, Tel. 04609-1545 oder 
Pastor Fritsche, Tel. 04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
Die nächsten TAUFTERMINE:
07. Februar in Kleinjörl   
13. März in Eggebek     
03. April in Kleinjörl  
Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Wolfgang und Gertrud Bohlen, Eggebek
Klaus und Anke Greve, Sollerup
BESTATTUNGEN
Ortwin Helmut Neumann,  Esperstoft, 74 J.
Carl Erich Hansen, Sollerup, 85 J.
Annelise Thiesen, geb. Langmaack, Tarp, 
93 J. (früher Jerrishoe)
Johannes Thomsen, Tarp/Keelbek, 74 J.
KINDER UND JUGEND
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
findet am Montag, dem 15. Februar, im 
Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor 
Fritsche, statt.

TREENEPFADFINDER Eggebek 
Wie werde ich Pfadfinder?
Wer mitmachen möchte oder noch Fra-
gen hat, kann sich bei Pastorin Susanne 
Schildt melden, Tel. 04609-1545. Wir 
treffen uns am
Donnerstag von  15.30 – 17.00 Uhr (Wölf-
linge 7 – 12 Jahre und älter) im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde Eggebek-
Jörl, Hauptstraße 52 Eggebek. (Außer in 
den Ferien)
Anmeldung zur Konfirmation 2017
Wer noch nicht getauft ist, aber Interesse 
an Unterricht  und Taufe hat, melde sich 
bitte umgehend im Kirchenbüro an. 
Hierzu sind alle Jugendlichen, die zwi-
schen dem 1.07.2002 und dem 30.06.2003 
geboren sind, herzlich eingeladen. Der 
Unterricht dauert 1 Jahr und die Konfir-
mation findet im April/Mai 2017 statt. 
Wer in diesem Jahr mit ins Konfi-Camp 
fahren möchte, sollte sich die Woche vom 
27. August bis 03. September 2016 vor-
merken. 

KINDERBIBELTAGE vom 19. bis 

21.02.
Wir laden alle Kinder ab 5 Jahre aus un-
serer Kirchengemeinde ein; zum Spielen, 
Singen und Basteln zu Themen aus bib-
lischen Geschichten im Gemeindehaus 
Kleinjörl, Eggebeker Str. 3.
Beginn am Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr 
und am Sonnabend von 10.00 bis 14.00 
Uhr (dazwischen gemeinsames Mittages-
sen). Am Sonntag, um 10.00 Uhr Famili-
engottesdienst in der Kleinjörler Kirche. 
Es freut sich auf euch Pastor Fritsche und 
das Ki-Bi-Ta-Team.

MITTEILUNGEN
Traurig mussten wir Abschied nehmen 
von unserem Kirchenvorsteher
Johannes Thomsen
aus Keelbek,
der sich viele Jahre ehrenamtlich für die 
Belange unserer Kirchengemeinde ein-
setzte. Wir sind dankbar für sein Enga-
gement und  werden ihn stets in guter 
Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie.
Für den Kirchengemeinderat:
Hans H. Husing, Vorsitzender
Susanne Schildt, Pastorin
Karsten Fritsche, Pastor 

WELTGEBETSTAG aus KUBA
Die Kirchengemeinde Eggebek-Jörl feiert 
auch in diesem Jahr wieder den Weltge-
betstag. Die Texte und Lieder kommen 
2016 aus Kuba unter dem Thema „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich auf (Mk. 
10, 13 – 16). 
Die Vorbereitungstermine für den Welt-
gebetstag finden im Gemeindehaus Egge-
bek, Hauptstr. 52 statt,
Dienstag, 1. Februar, um 19.30 Uhr: Wie 
schmeckt Kuba?
Dienstag, 8. Februar, um 19.30 Uhr: Welt-
gebetstag – Lieder, Texte, Dekoration.
Gottesdienst zum Weltgebetstag am Frei-
tag, 4. März, um 19.00 Uhr in der St. Pet-
rus-Kirche Eggebek. 

Stricken aus Resten für         
Menschen in Not
Jeder, der gerne strickt oder häkelt, hat 
sicher noch manche Wollreste zuhause 
liegen. Auch in unserer Kirchengemein-

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren
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Fahrplan am 10. Februar:
Kleiner Bus 
Janneby Timmsen.....................................14.00
Janneby Krug............................................14.05
Janneby Feld/Kätner.................................14.10
B 200 - Pioch ...........................................14.15
Stieglund...................................................14.25
Jörler Siedlung  ........................................14.30
Großjörl ................................................... 14.35
Süderhackstedt.........................................14.40 
Sollerupmühle...........................................14.45
Sollerup.....................................................14.50
Großer Bus
Jerrishoe –  Schulkoppel...........................14.10 
Jerrishoe – Wiesenweg.............................14.15 
Eggebek ZOB............................................14.30
Langstedt..................................................14.35
Bollingstedt...............................................14.40
Sollerup ....................................................14.50

www.sky-schmidt.de

Termine für 2016
Termin 	Uhrzeit 	 Veranstaltungsort
10.02. 	 15.-19.00 	 Sollerup 
		  Faschingsfeier
09.03. 	 15.-18.00 	 Jerrishoe Vortrag
13.04. 	 15.-18.00 	 Janneby
		  Gesellschaftsspiele
11.05. 	 15.-18.00 	 Jerrishoe 
		  Mailiedersingen
08.06.   	-- 	 Ausflug
Juli 	 -- 	 Ferien
10.08. 	 16.-19.00 	 Eggebek 
	 wir grillen im Gemeindehaus
14.09.	 --	 Ausflug 
12.10.	 16.-19.00 	 Eggebek 
		  Erntedank-
		  Grünkohlessen
09.11.	 15.-18.30 	 Sollerup Verspielen
14.12.	 15.-18.00 	 Eggebek  
		  Weihnachtsfeier

de und bei mir im Pastorat liegt noch viel 
Wolle, die verarbeitet werden will. In 
Eggebek gibt es inzwischen eine Kleider-
kammer für Menschen in Not und auch 
auf dem Flugplatz entsteht eine für die 
Menschen aus der Erstaufnahmeeinrich-
tung. Wenn der Winter kommt, brauchen 
viele Menschen wärmende Kleidung. 
Strickt und häkelt aus euren Resten kun-
terbunte Mützen, Schals, Handschuhe 
und dicke Strümpfe und bringt sie als 
Spende ins Kirchenbüro, ins Pastorat 
oder in die Kleiderkammer. Wer Lust auf 
einen gemütlichen Stricknachmittag hat, 
komme am Dienstag, den 9. Februar um 
16.00 Uhr mit Häkel- und Stricknadeln 
ins Gemeindehaus. Für Getränke und 
Knabberkram wird gesorgt. Wer macht 
mit??? Pastorin Susanne Schildt, Tel. 
04609-1545.
Der Haushaltsplan 2016 
der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl liegt 
vom 09.02.2016 – 15.03.2016  im Büro, 
Hauptstraße 52 in  Eggebek, zu den Öff-
nungszeiten, gemäß § 16 Abs. 4 HhFG, 
zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder 
aus. 
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN - Meditation im 
Altarraum der Kirche in Eggebek. 
Offen für alle Interessierten. Offene 
Gruppe,keine Voranmeldung.
Termine, jeweils donnerstags ab: 11.2., 
10.3., 14.4., 12 .5., 16.6., (Sommerpause) 
/ Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin. Ort: Kirche in Eggebek - Zeit: 
18.30 - ca. 20 Uhr – kostenlos.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“, 
heißt es ja so schön, darum treffen wir 
uns am 10. Februar, von 15.00 Uhr bis 

19.00 Uhr im Landgasthof in Sollerup, 
um miteinander unseren „Fasching“ zu 
feiern. Unsere liebe Ruth Muschalla wird 
wieder mit ihrem Akkordeon aufspielen. 
Über lustige Vorträge in der „Bütt“ wür-
den wir uns sehr freuen. Es gibt Kaffee 
und Kuchen und zum Abschluss ein le-
ckeres Abendessen. Die Kosten betragen 
13,00 €/Person.
Anmeldung bis Montag, den 8. Februar, 
im Kirchenbüro, Tel. 04609-312, oder U. 
Bliesemann, Tel. 04609-952295, oder R. 
Fries, Tel. 04607-747. 
Rückblick auf den Januar:
Liebe Mitglieder, das erste Treffen in 
Sollbrück ist gerade vorüber und wir 
sind noch glücklich über den schönen 
Nachmittag mit Ihnen. Das erste Mal seit 
vielen Jahren konnten wir 90 Gäste auf 
einem Treffen und das sogar im Januar be-
grüßen. Herzlichen Dank für Ihr Kommen 
und herzlichen Dank für Ihr Interesse an 
unserem Club der älteren Generation. 
Ich lade seit 2012 alle 70- und 75-jährigen 
„Geburtstagskinder“ zum „Schnuppern“ 
ein. Leider fühlt sich der überwiegende 
Teil wohl nicht angesprochen, obwohl 
die „-kinder“ ja eigentlich „Geburtstags-
senioren“ sind. Wie schade, dass sie nicht 
neugierig auf uns sind! Zu den Senioren 
zählt man ja schon ab 60 Jahren, denn 

älter werden ist ja keine Schande und 
auch keine Krankheit, sondern eine große 
Gnade, für die wir doch alle dankbar sein 
können. 
Der Saal in Sollbrück war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und nach allen For-
malitäten wie Beitrag bezahlen, in der 
Liste erfasst werden und den besten Platz 
finden, konnte Frau Bliesemann alle Gäs-
te herzlich mit einem Gedicht begrüßen. 
Im Anschluss hielt Frau Pastorin Schildt 
eine kleine Andacht, die sie für uns vor-
bereitet hatte. Dann konnten wir uns mit 
Kaffee und Kuchen stärken. Im Januar ha-
ben wir meistens kein so umfangreiches 
Programm, denn nach den Feiertagen gibt 
es ja auch so viel zu erzählen. Ein guter 
Klöönschnack ist wichtig und tut ja so 
gut. So hatten wir bei Frau Schildt ange-
fragt, die Gitarre spielt und sehr hübsch 
dazu singt. Sie hat gerne zugesagt und 
moderne Kirchenlieder vorgetragen, die 
wir sonst kaum hören. 
Leider hatte es mit den Bussen nicht ganz 
wie gewohnt geklappt. Uwe und Susan-
ne Darge geben sich immer große Mühe, 
ihre Fahrgäste gut zu betreuen. Aber ein 
kleiner Bus war kurzfristig ausgefallen 
und konnte nur durch einen großen er-
setzt werden. So musste ein fremder Fah-
rer einspringen, der sich hier nicht aus-

kannte. Solche Zwischenfälle 
ereignen sich zum Glück sehr 
selten. Ich möchte Sie daher 
nachträglich um Verständnis 
bitten. Ein herzliches Danke-
schön geht aber an Uwe, dass 
er die Situation so gut gemeis-
tert hat. Pünktlich standen die 
Busse zur Heimfahrt bereit und 
Frau Bliesemann verabschiede-
te uns mit einem Abendlied.
                                  Rita Fries 
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06- 
3 70  ·  e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Pünktlich mit Start der weltweiten Stern-
singerkampagne kamen diese Glücksbrin-
ger auch ins Tarper Amtsgebäude. „Wir 
singen die Lieder, wir tragen den Stern, 
wir bringen den Segen, das 
mag jeder gern“, trugen Cas-
par, Melchior und Balthasar 
dem anwesenden Amtsvorste-
her Ralf Bölck, dem Leitenden 
Verwaltungsbeamte Horst Ru-
dolph und dem stellvertreten-
den Bürgermeister Franz-Josef 
Pahrmann vor. Anschließend 
wurde gesammelt für Kinder 
aus aller Welt, in diesem Jahr 
für die Kinder in Bolivien.
Im Amtsgebäude war der ers-
te Auftritt. 
Am Sonnabend zwischen 12 
Uhr und 16.30 Uhr wurden 
die Haushalte in Tarp, Sie-
verstedt, Oeversee, Langstedt, 

Großsolt  und weiteren Orten der Umgebung besucht. 
Dabei gab es den Segen, erkennbar am Segensspruch 
an der Haustür 20*C+M+B*16 für Christus Mansi-
onem Benedicat (Christus segne dieses Haus) mit 
Kreide an die Haustür geschrieben. Die Sternsinger 
sind alles aktuelle oder auch ehemalige Kommuni-
onkinder aus Tarp. Es waren auch zwei protestan-
tische Kinder dabei, die diese Aktion „ganz cool“ 
finden. Im Anschluss an diesen Nachmittag gab es 
um 16.30 Uhr eine heilige Messe in der katholischen 
Kirche St. Martin in Tarp. Hier erfolgte auch die 
Auszählung der Spenden. In diesem Jahr sind rund 
900 € zusammen gekommen. 

Gottesdienste
07.02.2016 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i.R. Heldt-Meyerding
anschl. Kirchen-Café
14.02.2016 10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe Pastorin Lunde
21.02.2016 10.00 Uhr Dänischer Gottes-
dienst Pastor Nedergaard
11.15 Uhr KinderKirche mit Manuela 
und Babs
28.02.2016 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i.R. Heldt-Meyerding
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei 
uns an.
Familiennachrichten
Taufen
20.12.2015 Lilly Drews
Beerdigungen
20.11.2015 Herr Günther Dibbern
07.12.2015 Herr Johannes Boysen
23.12.2015 Frau Ruth Volquardsen
12.01.2016 Herr Dr. Henri Westphal
Termine im Haus der Begegnung
01.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag

08.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
15.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
22. 02. 15.00 Uhr Häkelrunde
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an je-
dem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Frauentreff
Der Frauentreff kommt i.d.R. jeden 2. 
Dienstag im Monat um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus zusammen.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 19.15 Uhr im Gemeindehaus. 
Weltgebetstag
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunkt-
land des Weltgebetstags. Die bevölke-
rungsreichste Karibikinsel steht im Zent-
rum, wenn am Freitag, den 4. März 2016, 
rund um den Erdball Weltgebetstag ge-
feiert wird. Dessen Gottesdienstordnung 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ haben über 20 kubanische Christin-
nen gemeinsam verfasst. 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-

Gottesdienst am 4. März 2016 um 18.30 
Uhr in der Wanderuper Kirche. 
Anschließend kommen wir zu einem ge-
selligen Beisammensein im Gemeinde-
zentrum Altes Pastorat zusammen.  
Trauerbegleitung
Wenn Sie Begleitung in Trauerfällen 
wünschen, melden Sie sich bitte bei Frau 
Andrea Petersen Tel.: 04606-965802.
Konfirmandenanmeldung 
für die Konfirmationen 2017
Anmeldung ist am Donnerstag, den 10. 
März 2016, 18.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Altes Pastorat,  Tarper Str. 6.
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Anmeldung. 
Es grüßen Sie herzlich Ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Kirchengemein-
de Wanderup   Ihre Pastorin Birgit Lunde
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Nutzen Sie die Sicherheit einer
Bankanlage und die Ertragschance
von Fonds. 

* Fondsanteile können jederzeit zum aktuellen Kurs verkauft werden. Mindestanlagebetrag 10.000 EUR. Der Höchstzinssatz von 3,5 % p.a. gilt bei einer Festgeldlauf-

3,5 % p.a.*
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